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� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de

Ambulanter 
Pflegedienst
Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de

am Mutterhaus
Pflegezentrum
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Weihnachtsmagie mit der historischen Diesellok DL2
Die Museums-Eisenbahn-Minden veranstaltet wieder die beliebten Nikolausfahrten auf der
Strecke der ehemaligen Wittlager Kreisbahn

Nikolausmarkt im Herzen von Oppendorf
Budenzauber auf dem Hof Wäring: Veranstaltung hat sich zu lieb gewonnener Tradition im
Dorfgeschehen entwickelt - Kinder dürfen sich wieder auf kleine Geschenke freuen

Magische Zeitreise pünktlich zur Vorweihnachtszeit: Mit der DiesellokMagische Zeitreise pünktlich zur Vorweihnachtszeit: Mit der DiesellokMagische Zeitreise pünktlich zur Vorweihnachtszeit: Mit der DiesellokMagische Zeitreise pünktlich zur Vorweihnachtszeit: Mit der DiesellokMagische Zeitreise pünktlich zur Vorweihnachtszeit: Mit der Diesellok
DL2 und Wagen aus den 50er und 60er Jahren geht es wieder vonDL2 und Wagen aus den 50er und 60er Jahren geht es wieder vonDL2 und Wagen aus den 50er und 60er Jahren geht es wieder vonDL2 und Wagen aus den 50er und 60er Jahren geht es wieder vonDL2 und Wagen aus den 50er und 60er Jahren geht es wieder von
Preußisch Oldendorf nach Bohmte und zurück.Preußisch Oldendorf nach Bohmte und zurück.Preußisch Oldendorf nach Bohmte und zurück.Preußisch Oldendorf nach Bohmte und zurück.Preußisch Oldendorf nach Bohmte und zurück.
Unterwegs steigt der Nikolaus ein und verteilt Geschenke.Unterwegs steigt der Nikolaus ein und verteilt Geschenke.Unterwegs steigt der Nikolaus ein und verteilt Geschenke.Unterwegs steigt der Nikolaus ein und verteilt Geschenke.Unterwegs steigt der Nikolaus ein und verteilt Geschenke.

Pr. Oldendorf / Bohmte. Die Muse-
ums-Eisenbahn-Minden e.V. veran-
staltet am zweiten Adventswochen-
ende wieder die beliebten Niko-
lausfahrten auf der Strecke der
ehemaligen Wittlager Kreisbahn.
Am Nikolaustag, Samstag, 6. De-
zember, fahren zwei Züge um
14:30 Uhr und um 17 Uhr von Preu-
ßisch Oldendorf nach Bohmte und
zurück. Um 15:30 Uhr fährt der
Zug von Bohmte nach Preußisch
Oldendorf und zurück.
Am Sonntag, 7. Dezember, fahren
die Nikolauszüge um 11 Uhr,
13:30 Uhr und 16 Uhr in Preußisch
Oldendorf ab. In Bohmte fahren
die Züge am Sonntag um 12 Uhr
und 14:30 Uhr ab.
Es ist gewährleistet, dass die Fahr-
gäste immer an den Startpunkt
der Fahrt zurück gelangen.
Unterwegs steigt der Nikolaus mit
einem Sack voller bunter Tüten ein

und verteilt diese an die Kinder
im Zug.
Der Zug wird aus Wagen gebildet,
wie sie in den 50er und 60er Jah-
ren des vergangenen Jahrhunderts
auf der Strecke zwischen Preußisch
Oldendorf und Bohmte eingesetzt
wurden. Diese werden von der Die-
sellok DL2, die 1958 von MAK in
Kiel für die Wittlager Kreisbahn
gebaut wurde, gezogen.
An beiden Tagen herrscht auf dem
Bahnhof Preußisch Oldendorf
Weihnachtsatmosphäre. Dort wer-
den Bratwürstchen, Waffeln, war-
me und kalte Getränke, Bücher
und Souvenirs rund um die Ei-
senbahn sowie Bastelarbeiten
angeboten.
Fahrkarten für die Nikolausfahrten
erhalten sie im Internet unter:
www.museumseisenbahn-
minden.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie

In viele leuchtende Kinderaugen kann man blicken, wenn der NikolausIn viele leuchtende Kinderaugen kann man blicken, wenn der NikolausIn viele leuchtende Kinderaugen kann man blicken, wenn der NikolausIn viele leuchtende Kinderaugen kann man blicken, wenn der NikolausIn viele leuchtende Kinderaugen kann man blicken, wenn der Nikolaus
in Oppendorf vorbeischaut und kleine Geschenke verteilt.in Oppendorf vorbeischaut und kleine Geschenke verteilt.in Oppendorf vorbeischaut und kleine Geschenke verteilt.in Oppendorf vorbeischaut und kleine Geschenke verteilt.in Oppendorf vorbeischaut und kleine Geschenke verteilt.

Oppendorf (mama). Der beschau-
liche Nikolausmarkt auf dem Hof
der Familie Wäring im Herzen
Oppendorfs ist alle Jahre wieder
ein Anziehungspunkt für die
ganze Ortschaft. Mit Einbruch
der Dunkelheit herrscht dann
geselliges Treiben rund um den
geschmückten Weihnachtsbaum
in der Mitte des Hofes. In viele
leuchtende Kinderaugen kann
man blicken, wenn der Nikolaus
vorbeischaut und kleine Ge-
schenke verteilt.
Auch in diesem Jahr soll es tra-
ditionell am Nikolaustag, Sams-
tag, 6. Dezember, wieder so weit
sein. Um 17 Uhr geht es in der
Oppendorfer Straße 35 los. Es
gibt Stockbrot und Marshmal-
lows am Lagerfeuer. Dazu kommt

die „BurgerBox“ aus Bohmte
vorbei und hat Burger, Pommes
und Bratwürstchen im Angebot.
Für Budenzauber und tolle Vor-
führungen sorgen die Feuerwehr,
der Schützenverein, Reit- und
Fahrverein, DRK-Kita „Wilde
Hummel“ mit Tombola, der Po-
saunenchor und viele weitere
fleißige Helfer.
Gemeinsam wollen sie einen
Beitrag zur Bereicherung des
Dorfgeschehens leisten. Denn
der Nikolausmarkt in Oppendorf
hat sich über die Jahre längst zu
einer lieb gewonnenen Traditi-
on entwickelt.
Der Förderkreis Dorfentwicklung
Oppendorf lädt herzlich ein und
freut sich - auch über die Ortsgren-
zen hinaus - auf viele Besucher.

unter der Rufnummer 05474 / 302
Restkarten, sofern verfügbar, wer-
den vor Abfahrt des Zuges auf den

Bahnsteigen in Preußisch Oldendorf
und Bohmte verkauft, wobei keine
Kartenzahlung vor Ort möglich ist.
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Große Straße 9  |  49134 Wallenhorst
www.causalios.de   |   info@causalios.de

05407 897 94 70

Weihnachten ohne Rückenschmerzen
Erkrankungen der Wirbelsäule / Rückenschmerzen:

Oliver Gärtner
Facharzt für Neurochirurgie

Allgemeine Neurologie:
Dr. med. Aleksandra Juranek
Fachärztin für Neurologie

Vereinfachte Anerkennung für Nachbarschaftshilfe
Senioren- und Pflegestützpunkt informiert über Neuregelung in der Pflege

Landkreis Diepholz. Zum 15. Ok-
tober ist im Landkreis Diepholz
eine Neuregelung im Bereich Pfle-
ge in Kraft getreten, die die Aner-
kennung von Nachbarschaftshilfe
vereinfacht.

Personen mit einem Pflegegrad
haben weiterhin einen Anspruch

auf monatliche Entlastungsleis-
tungen in Höhe von 131 Euro. Die-
se Leistungen werden nicht di-
rekt an die pflegebedürftige Per-
son ausgezahlt, sondern über an-
erkannte Nachbarschaftshelfer-
innen und -helfer oder über zuge-
lassene Dienstleister mit der Pfle-
gekasse abgerechnet.

Für die Anerkennung als Nach-
barschaftshilfe ist künftig
lediglich ein (digitaler) Pflege-
kurs der Kranken- und Pflege-
kassen erforderlich. Die entspre-
chenden Vorlagen für die Abrech-
nung mit den Pflegekassen ste-
hen auf der Internetseite des
Landesamtes für Soziales unter

www.soziales.niedersachsen.de
zur Verfügung.

Der Senioren- und Pflegestütz-
punkt in der Kreisverwaltung
steht für weitere Informationen
zur Verfügung und ist unter der
Telefonnummer 05441 976-4300
erreichbar.

Lemförder Kirchengemeinden
7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember
10.30 Uhr - Adventlicher Familien-
gottesdienst mit der Kita Luther-

spatzen, Martin Luther-Kirche,
Lemförde
7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember

17 Uhr - Mitsingandacht vor dem
Lemförder Amtshof
mit dem Posaunenchor Lemförde
12. Dezember (14.30 bis 17 Uhr)12. Dezember (14.30 bis 17 Uhr)12. Dezember (14.30 bis 17 Uhr)12. Dezember (14.30 bis 17 Uhr)12. Dezember (14.30 bis 17 Uhr)
und 13. Dezemberund 13. Dezemberund 13. Dezemberund 13. Dezemberund 13. Dezember
(14 bis 17 Uhr):(14 bis 17 Uhr):(14 bis 17 Uhr):(14 bis 17 Uhr):(14 bis 17 Uhr):
Kirchcafé zum „Lemförder Lichter-
zauber“, Martin Luther-Kirche,
Lemförde
13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember
17 Uhr - Andacht zum Lichterzau-
ber mit dem Chor „FreieTöne“,
Martin Luther-Kirche, Lemförde
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
15 Uhr - Gottesdienst mit Krippen-
spiel durch das Marieke Guder und

Team, Martin Luther-Kirche,
Lemförde
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
17 Uhr - Gottesdienst
mit Pastor Hendrik Hundertmark,
Martin Luther-Kirche, Lemförde
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
22 Uhr - Weihnachtlicher
Spätgottesdienst
mit Pastor Hendrik Hundertmark,
Martin Luther-Kirche, Lemförde
26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst zum
2. Weihnachtsfeiertag
mit Pastor Hendrik Hundertmark,
Martin Luther-Kirche, Lemförde
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Lebenswege: eine Lesereihe - sechs Kirchengemeinden
Eine Kooperation mit der Ev. Erwachsenenbildung

Frank Meier-Barthel von der Ev.
Erwachsenenbildung stellt alle
zwei Monate an sechs Sonntag-
nachmittagen bemerkenswerte
Menschen vor. Er liest aus ihren
Lebenserinnerungen, Tagebüchern,
Briefen und Reiseberichten und
erzählt dabei von ihren Lebens-
wegen. Jede Veranstaltung be-
ginnt mit einem geselligen und
gemütlichen Kaffeetrinken.
Der Eintritt ist frei.
Dies sind die ersten
drei Veranstaltungen:
Sonntag, 11. Januar 2026, 15 UhrSonntag, 11. Januar 2026, 15 UhrSonntag, 11. Januar 2026, 15 UhrSonntag, 11. Januar 2026, 15 UhrSonntag, 11. Januar 2026, 15 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Haldem ·
Osterort 20 · 32351 Stemwede
Astrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen an
das entschwundene Landdas entschwundene Landdas entschwundene Landdas entschwundene Landdas entschwundene Land
Die schwedische Kinderbuchauto-

rin (1907-2002) schrieb warmher-
zige, lebensfreundliche Geschich-
ten, aber sie wusste auch von Be-
drückungen und Enttäuschungen.
Aus Briefen und Lebenserinne-
rungen erfahren wir, wie sie es
erlebte, als sie als junge Frau auf
dem Land unehelich schwanger
wurde und von anderen Lebens-
krisen mehr. Ihre Lebensfreund-
lichkeit blieb ihr trotz allem
immer erhalten.
Sonntag, 8. März 2026, 15 UhrSonntag, 8. März 2026, 15 UhrSonntag, 8. März 2026, 15 UhrSonntag, 8. März 2026, 15 UhrSonntag, 8. März 2026, 15 Uhr
Ev. Gemeindehaus Wehdem · Am
Kirchberg 16 · 32351 Stemwede
Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-
rungen an rungen an rungen an rungen an rungen an Abenteuer in Abenteuer in Abenteuer in Abenteuer in Abenteuer in TTTTTibetibetibetibetibet
Die einen Meter und 56 Zentime-
ter große Französin Alexandra
David-Néel (1868-1969) wander-

te in den 1920ern heimlich, als
altes tibetisches Mütterchen ver-
kleidet, monatelang durch den Hi-
malaya, um die für Fremde verbo-
tene Stadt Lhasa zu erreichen. Sie
erlebte Schneestürme und über-
nachtete bei Bergbauern, deren
Leben europäischen Reisenden bis
dahin verborgen geblieben war.
Sonntag, 10. Mai 2026, 15 UhrSonntag, 10. Mai 2026, 15 UhrSonntag, 10. Mai 2026, 15 UhrSonntag, 10. Mai 2026, 15 UhrSonntag, 10. Mai 2026, 15 Uhr
Ev. Gemeindehaus Rahden ·
Am Kirchplatz 4 · 32369 Rahden
Stefan Zweig: ErinnerungenStefan Zweig: ErinnerungenStefan Zweig: ErinnerungenStefan Zweig: ErinnerungenStefan Zweig: Erinnerungen
eines Europäers im Exileines Europäers im Exileines Europäers im Exileines Europäers im Exileines Europäers im Exil
In seinen Memoiren Die Welt von
gestern führt der österreichische
Schrift-steller (1881-1942) vor
Augen, wie unvorstellbar im Wien
seiner Jugend die Höllen waren,
die folgten. Sensibel zeichnete er

die Verfinsterung Europas und sei-
nen Weg ins Exil nach. Als Jude von
den Nazis verfolgt, als Humanist von
den Nazis angewidert, lebte er
zuletzt in Brasilien, wo er Suizid be-
ging. Zweig war ein hochsensibler
Mensch, der an seiner Zeit zerbrach.
Im zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wird
die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.
Am 12. Juli geht es in Preußisch
Ströhen um den Showmaster Hans
Rosenthal, am 13. September in
Oppenwehe um den Polarforscher
Ernest Shackleton und am 8. No-
vember in Levern um den Theologen
Dietrich Bonhoeffer.
Die Kirchengemeinden laden
herzlich zu den Lesungen ein und
freuen sich auf gemütliche und
informative Nachmittage.

Benefizkonzert zugunsten des Hospiz Lemförde
Rotary Club Stemwede-Dümmer lädt für den 10. Dezember in die Haldemer Friedhofskapelle ein

kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten
Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
11 Uhr - Hochamt musikalisch ge-
staltet vom Kirchenchor mit Kin-
derkirche und anschl. Kirch Café
mit Waffelessen
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
15 Uhr - Roratemesse
im Gemeinderaum anschl. Treffen
im Gemeinderaum
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember

15 Uhr - Hl. Messe
im Gemeinderaum
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
19 Uhr- Licht von Bethlehem
in der ev. Kirche in Brockum
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
11 Uhr - Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung
Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
15 Uhr - Hl. Messe
im Gemeinderaum
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
Heilig Heilig Heilig Heilig Heilig AbendAbendAbendAbendAbend
15:30 Uhr - Krippenfeier

22 Uhr - Christmette musikalisch
mitgestaltet vom Kirchenchor
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
11 Uhr - Hochamt unter musikali-
sche Begleitung des Bläserchores
Bohmte
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
11 Uhr - Hochamt
17 Uhr - Gedenkgottesdienst
für die Verstorbenen des
Hospizdienstes
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
15 Uhr - Hl. Messe
im Gemeinderaum
Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026

NeujahrNeujahrNeujahrNeujahrNeujahr
11 Uhr - Neujahrshochamt
Freitag, 2. Januar 2026Freitag, 2. Januar 2026Freitag, 2. Januar 2026Freitag, 2. Januar 2026Freitag, 2. Januar 2026
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026
11 Uhr - Hochamt
Sternsingeraktion
Dienstag, 6. Januar 2026Dienstag, 6. Januar 2026Dienstag, 6. Januar 2026Dienstag, 6. Januar 2026Dienstag, 6. Januar 2026
15 Uhr - Heilige Messe
im Gemeinderaum
Freitag, 9. Januar 2026Freitag, 9. Januar 2026Freitag, 9. Januar 2026Freitag, 9. Januar 2026Freitag, 9. Januar 2026
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 13. Januar 2026Dienstag, 13. Januar 2026Dienstag, 13. Januar 2026Dienstag, 13. Januar 2026Dienstag, 13. Januar 2026
15 Uhr - Heilige Messe

Mitwirkende des Benefizkonzerts sind u.a. die "Dielsingers". Foto: Friederike NiemeyerMitwirkende des Benefizkonzerts sind u.a. die "Dielsingers". Foto: Friederike NiemeyerMitwirkende des Benefizkonzerts sind u.a. die "Dielsingers". Foto: Friederike NiemeyerMitwirkende des Benefizkonzerts sind u.a. die "Dielsingers". Foto: Friederike NiemeyerMitwirkende des Benefizkonzerts sind u.a. die "Dielsingers". Foto: Friederike Niemeyer

Haldem (mama). Festliche Musik und
weihnachtliche Lesungen können am
Mittwoch, 10. Dezember, in der Hal-
demer Heilig-Kreuz-Kapelle erlebt
werden. Dann lädt der Rotary Club
Stemwede-Dümmer zu einer advent-
lichen Benefizveranstaltung zuguns-
ten des Hospiz Lemförde ein. Beginn
ist um 18.30 Uhr. Mitwirkende sind
die Dielsingers, Kevin Guennoc mit
Gitarre und Gesang, Carsten Dorn
und Julia Hafer mit Streichmusik und
Mathias Johannmeier an der Orgel.
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
2.2.2.2.2.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der St. Marien-Kirche in
Dielingen (Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Gottesdienst in der
St. Martini-Kirche in Oppenwehe
(Pfrin. S. Mettenbrink); Kindergot-
tesdienst in der Johanneskapelle
in Twiehausen (Kigo-Team)
15 Uhr - „Musik und Wort“ zum
Weihnachtsmarkt in der Stiftskir-
che in Levern - mit dem Posaunen-
chor Levern und Pfrin. M. Grauer
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
17 Uhr - „Adventsmomente“ mit dem
Kindergarten Oppenwehe, Musik und
Geschichten zum Advent in der St.
Martini-Kirche in Oppenwehe
(Pfrin. S. Mettenbrink)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
 „Stormy Seas Ahead“ Konzert der
Kilkenny Band in der St. Marien-
Kirche in Dielingen, Einlass 19.30
Uhr, Beginn 20 Uhr, Tickets unter
https://www.kilkenny-band.com/ti-
cketshop/, bei Schreibwaren Dörfler
in Dielingen oder an der Abendkasse
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
15 Uhr - Adventskonzert der
Diel(S)ingers in der St. Marien-
Kirche in Dielingen
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
9 bis 11.30 Uhr - Adventskinder-

kirche im Gemeindezentrum Hal-
dem (Pfr. M. Beening und Team)
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
Samstag, 6. undSamstag, 6. undSamstag, 6. undSamstag, 6. undSamstag, 6. und
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
ab 14 Uhr Weihnachtsmarkt Le-
vern im historischen Ortskern
rund um die Stiftskirche
Gruppenangebote für KinderGruppenangebote für KinderGruppenangebote für KinderGruppenangebote für KinderGruppenangebote für Kinder
und Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendliche
montags von 15:30 bis 17 Uhr
Kids OT „Offene Tür“ für Kinder
im Grundschulalter
im Gemeindehaus Levern
montags von 18 bis 22 Uhr
Jugendtreff im Jugendkeller
Gemeindehaus Levern
freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jungen
von 6 bis 12 Jahren
im Gemeindehaus Wehdem
freitags von 18 bis 22 Uhr Jugend-
treff im Gemeindezentrum Haldem
In den Schulferien finden keine
Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier
(Tel. 0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev.
Jugend im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
vom 05.12.-11. Dezembervom 05.12.-11. Dezembervom 05.12.-11. Dezembervom 05.12.-11. Dezembervom 05.12.-11. Dezember
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der 2-fach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Montag: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-

Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams
0160/96687806); 20.00 - 22.00 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
2-fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be (Adventsfeier) im Bürgerhaus
in Dielingen; 15.45 Uhr Vorberei-
tung Begrüßungsgottesdienst (Ka-
techumenen); 16 Uhr Konfirman-
denunterricht Haldemer Gruppe
im Gemeindezentrum Haldem;
17 Uhr Konfirmandenunterricht
Dielinger Gruppe im Gemeinde-
zentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Kinderchor im Gemeindezen-
trum Haldem (ab fünf Jahren) -
Informationen bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15.30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
Freitag: 19.30 Uhr -
Posaunenchorprobe

Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr -
Krabbelgruppe im Jugendkeller
Gemeindehaus Levern -
Ansprechpartnerin Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972; 15 Uhr -
Gemeinsamer Konfirmandenun-
terricht für die Gruppen Oppen-
wehe und Levern im Gemeinde-
haus Levern; 19.45 Uhr - Chor
Pantarhei
Mittwoch: 14.30 Uhr - Frauenhilfe
Donnerstag: 20 Uhr - Chor Herztöne
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 15 Uhr - Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht der Grup-
pen Oppenwehe und Levern in
Levern; 19 Uhr - Posaunenchor;
20 Uhr - Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr -
Krabbelgruppe; 14.45 Uhr -
Flötengruppe; 17 Uhr - Tischharfen II
Donnerstag: 19 Uhr -
Presbyteriumssitzung
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19.30 Uhr -
Posaunenchor-Probe (Infos Dimuth
van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr -
Konfirmandenunterricht
Donnerstag: 15.30 Uhr -
Gottesdienst im Seniorenhaus
(Pfrin. M. Grauer); 19 Uhr -
Kirchenchor-Probe
(Infos Dimuth van der Bent)

Änderung der Gottes-
dienstzeit in Wehdem
Am Sonntag, 14. Dezember bereits um 10.30 Uhr
Gottesdienst

Die Kirchengemeinde Wehdem
lädt herzlich ein zum Gottesdienst
am 3. Advent - Sonntag, 14. De-
zember. Beginn ist bereits um
111110:30 Uhr0:30 Uhr0:30 Uhr0:30 Uhr0:30 Uhr, denn wir starten mit
einem Kaffeetrinken vor dem
Gottesdienst in der Kirche.
Eine schöne Gelegenheit zum Aus-

tausch und Ankommen. Anschlie-
ßend, um 11 Uhr, feiern wir ge-
meinsam Gottesdienst.
Das Thema lautet:
„Herodes und das Licht,
das er nicht löschen konnte!“

Wir freuen uns auf euer Kommen.
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„Euer Ehrenamt ist das Fundament!“
Viel Lob für 500 Feuerwehrleute der Ehrenabteilung an aus den Löschgruppen des Kreises

Die ältesten Kameraden in der Ehrenabteilung sind Karl Sellmann (3.v.li.), Wilhelm Peek (5.v.li.) und WalfriedDie ältesten Kameraden in der Ehrenabteilung sind Karl Sellmann (3.v.li.), Wilhelm Peek (5.v.li.) und WalfriedDie ältesten Kameraden in der Ehrenabteilung sind Karl Sellmann (3.v.li.), Wilhelm Peek (5.v.li.) und WalfriedDie ältesten Kameraden in der Ehrenabteilung sind Karl Sellmann (3.v.li.), Wilhelm Peek (5.v.li.) und WalfriedDie ältesten Kameraden in der Ehrenabteilung sind Karl Sellmann (3.v.li.), Wilhelm Peek (5.v.li.) und Walfried
Wankelmann (7.v.li.). Es gratulierten Ehrengäste und Verantwortliche der Feuerwehr.Wankelmann (7.v.li.). Es gratulierten Ehrengäste und Verantwortliche der Feuerwehr.Wankelmann (7.v.li.). Es gratulierten Ehrengäste und Verantwortliche der Feuerwehr.Wankelmann (7.v.li.). Es gratulierten Ehrengäste und Verantwortliche der Feuerwehr.Wankelmann (7.v.li.). Es gratulierten Ehrengäste und Verantwortliche der Feuerwehr.

Kai Abruszat(li.) und Gemeindebrandmeister Andreas Rümke freutenKai Abruszat(li.) und Gemeindebrandmeister Andreas Rümke freutenKai Abruszat(li.) und Gemeindebrandmeister Andreas Rümke freutenKai Abruszat(li.) und Gemeindebrandmeister Andreas Rümke freutenKai Abruszat(li.) und Gemeindebrandmeister Andreas Rümke freuten
sich mit dem 96-jährigen Walfried Wankelmann (Mitte).sich mit dem 96-jährigen Walfried Wankelmann (Mitte).sich mit dem 96-jährigen Walfried Wankelmann (Mitte).sich mit dem 96-jährigen Walfried Wankelmann (Mitte).sich mit dem 96-jährigen Walfried Wankelmann (Mitte).

Kai Abruszat (Mitte) freute sich über das Ehrenpräsent des Kreisfeuer-Kai Abruszat (Mitte) freute sich über das Ehrenpräsent des Kreisfeuer-Kai Abruszat (Mitte) freute sich über das Ehrenpräsent des Kreisfeuer-Kai Abruszat (Mitte) freute sich über das Ehrenpräsent des Kreisfeuer-Kai Abruszat (Mitte) freute sich über das Ehrenpräsent des Kreisfeuer-
wwwwwehrverbands, dass die stellvertretende Kreisbrandmeister Nicoehrverbands, dass die stellvertretende Kreisbrandmeister Nicoehrverbands, dass die stellvertretende Kreisbrandmeister Nicoehrverbands, dass die stellvertretende Kreisbrandmeister Nicoehrverbands, dass die stellvertretende Kreisbrandmeister Nico
CzimCzimCzimCzimCzimmernings (li.) und Sven Bredebusch überreichten.mernings (li.) und Sven Bredebusch überreichten.mernings (li.) und Sven Bredebusch überreichten.mernings (li.) und Sven Bredebusch überreichten.mernings (li.) und Sven Bredebusch überreichten.

LEVERN (hm). Das jährliche Tref-
fen der Ehrenabteilung der Frei-
willigen Feuerwehren im Mühlen-
kreis hat auch in diesem Jahr sei-
nen wichtigen Platz im Veranstal-
tungskalender bestätigt. Seit
nunmehr 45 Jahren kommen ehe-
malige Feuerwehrleute zusam-
men, um Kameradschaft zu pfle-
gen und gemeinsam auf viele Jahr-
zehnte aktiven Dienstes zurück-
zublicken.
Rund 500 Mitglieder der Ehren-
abteilung aus elf Kommunen wa-
ren am Samstag in die Festhalle
in Levern gekommen. Bei guter
Musik, vielen Gesprächen und ei-
ner rundum gelungenen Organi-
sation verbrachten die Gäste ei-
nen geselligen Nachmittag.
Kreisbrandmeister Thomas Pod-
schally begrüßte zahlreiche ehe-
malige Einsatzkräfte sowie meh-
rere Ehrengäste, darunter Land-
rat Ali Dogan, ehemalige Füh-
rungskräfte aus Kreis und Bezirk
sowie die Bürgermeister von
Stemwede Kai Abruszat, Espel-
kamp Henning Vieker, Lübbecke
Philipp Knappmeyer und Hille An-
dreas Wassmann. Für Podschally
handelte es sich zugleich um des-
sen letzte Veranstaltung dieser
Art da er sein Ehrenamt im Jahr
2026 in jüngere Hände übergeben
wird.
Die Anwesenden würdigten den
jahrzehntelangen Einsatz der ak-
tiven Kameraden als auch der
Kameraden im Ruhestand. Land-
rat Ali Dogan betonte, dass die
Feuerwehrleute ein unverzichtba-
rer Bestandteil des gesellschaft-

lichen Zusammenhaltes seien und
mit ihrer Erfahrung sowie ihrem
Verantwortungsbewusstsein nach
wie vor Vorbilder darstellen.
„Euer Ehrenamt ist das Funda-
ment auf das wir bauen können!“
Von insgesamt 7000 Feuerwehr-
kameraden seien 1500 in der
Ehrenabteilung.
Auch im Rückblick auf das vergan-
gene Jahr wurde deutlich, wie hoch
die Einsatzbelastung weiterhin ist:
zahlreiche Brandereignisse, tech-
nische Hilfeleistung und diverse
weitere Alarmierung stellten die
aktiven Kräfte immer wieder vor
große Herausforderungen.
Kai Abruszat hob die Bedeutung
des Ehrenamtes ebenfalls hervor

und bedankte sich bei allen Be-
teiligten für die gelungene Groß-
veranstaltung. In seinem Rück-
blick auf den Tag machte er deut-
lich, wie stolz die Gemeinde auf
die große Feuerwehr-Familie sei.
Er freute sich zudem über ein Eh-
rengeschenk der Feuerwehr, das
ihm für die Unterstützung durch
die Gemeinde überreicht wurde.
Der Bürgermeister dankte außer-
dem seinen Amtskollegen aus den
umliegenden Kommunen für de-
ren Teilnahme und ihrem Beitrag
zu einem gelungenen Nachmit-
tag. Die Ausrichtung der Veran-
staltung und übernahm in die-
sem Jahr die Freiwillige Feuer-
wehr Espelkamp, die gemeinsam

mit vielen Helfern Bewirtung und
Ablauf organisierte. Für die musi-
kalische Gestaltung sorgte der
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Todtenhausen.
Traditionell wurden wieder die äl-
testen anwesenden Feuerwehrka-
meraden ausgezeichnet und mit
einem Präsent bedacht. Ältester
Teilnehmer war Karl Sellmann (97
Jahre) aus der Freiwilligen Feuer-
wehr Porta Westfalica. Aus der
Löschgruppe Levern der Freiwilli-
gen Feuerwehr Stemwede war Wal-
fried Wankelmann mit 96 Jahren
der Zweitälteste und aus der Feuer-
wehr Petershagen waren Wilhelm
Peek mit 94 Jahren der drittälteste
Teilnehmer das Treffens.
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
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Auszeichnungen für Levern und Lembruch
„Touristische Strahlkraft für das Dümmer-WeserLand“ -
Prädikatisierte Orte stehen für hohe Erholungs- und Erlebnisqualität

Freuen sich über die Auszeichnung und wollen gemeinsam die Qualität im DümmerWeserLand voranbringen.Freuen sich über die Auszeichnung und wollen gemeinsam die Qualität im DümmerWeserLand voranbringen.Freuen sich über die Auszeichnung und wollen gemeinsam die Qualität im DümmerWeserLand voranbringen.Freuen sich über die Auszeichnung und wollen gemeinsam die Qualität im DümmerWeserLand voranbringen.Freuen sich über die Auszeichnung und wollen gemeinsam die Qualität im DümmerWeserLand voranbringen.
V.l.n.r.: Jessica Weßling (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Dorothea Schneider (DümmerWeserLandV.l.n.r.: Jessica Weßling (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Dorothea Schneider (DümmerWeserLandV.l.n.r.: Jessica Weßling (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Dorothea Schneider (DümmerWeserLandV.l.n.r.: Jessica Weßling (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Dorothea Schneider (DümmerWeserLandV.l.n.r.: Jessica Weßling (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Dorothea Schneider (DümmerWeserLand
Touristik), Lars Mentrup (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Kai Abruszat (Gemeinde Stemwede), MarcelTouristik), Lars Mentrup (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Kai Abruszat (Gemeinde Stemwede), MarcelTouristik), Lars Mentrup (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Kai Abruszat (Gemeinde Stemwede), MarcelTouristik), Lars Mentrup (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Kai Abruszat (Gemeinde Stemwede), MarcelTouristik), Lars Mentrup (Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Kai Abruszat (Gemeinde Stemwede), Marcel
Hahne (Gemeinde Stemwede).Hahne (Gemeinde Stemwede).Hahne (Gemeinde Stemwede).Hahne (Gemeinde Stemwede).Hahne (Gemeinde Stemwede).

Levern / Lembruch. Seit diesem
Jahr dürfen sich gleich zwei Orte
im DümmerWeserLand über die
Auszeichnung als prädikatisierte
Tourismusorte freuen. Das nor-
drhein-westfälische Levern wurde
bereits am 16. Juli 2025 als „Staat-
lich anerkannter Luftkurort“ aus-
gezeichnet. Nun hat das nieder-
sächsische Lembruch die offiziel-
le Urkunde als „Staatlich aner-
kannter Erholungsort“ erhalten.
Der Stemweder Ortsteil Levern,
schon seit 1984 staatlich aner-
kannter Erholungsort, hat in den
letzten Jahren sukzessive die Er-
weiterung des Kurortestatus in
einem aufwendigen Prozess vor-
angetrieben.
Aus Sicht von Bürgermeister Kai
Abruszat gilt die Anerkennung
einerseits als Qualitätssiegel für
Levern, bietet andererseits aber
auch Chancen für die touristische
Entwicklung vor Ort: „Wir wollen
unsere touristische Angebotsquali-
tät sichtbar machen - dazu trägt die
Auszeichnung entscheidend bei.“
Für Stemwede ist sie ein konse-
quenter Schritt rund um die touris-
tischen Bemühungen der letzten
Jahre. So wurde beispielsweise
auch die Tourist-Info in Levern erst
vor wenigen Wochen vom Deut-
schen Tourismusverband mit dem
roten „i“ für herausragenden Gäs-
teservice ausgezeichnet und ist
damit neben Lembruch und Dam-
me die dritte ausgezeichnete Tou-
rist-Info im DümmerWeserLand.
Die Anerkennung zum Luftkurort
ist für Kai Abruszat aber auch ein
wichtiges Signal an die einheimi-
sche Bevölkerung, die von der
guten Luftqualität, dem Kurpark
oder auch den therapeutischen
Angeboten ebenso profitiert, wie
die touristischen Gäste.
„Der Kurorttitel bestätigt unsere
hohe Lebensqualität und schafft
gleichzeitig Chancen für eine mo-
derne, nachhaltige Entwicklung
unserer Gemeinde.“
Dem kann auch Lars Mentrup,
Bürgermeister der Samtgemein-
de Altes Amt Lemförde und Vorsit-
zender der DümmerWeserLand
Touristik beipflichten: „Ich sehe
die Auszeichnung für Lembruch
als wirtschaftlichen Impulsgeber
und als Chance, den eingeschla-
genen Weg mit Investitionen in
touristische Einrichtungen und das
Ortsbild weiter zu gehen.“
Durch die Möglichkeit der erwei-

terten Öffnungszeiten bieten sich
Vorteile für die bestehenden Ein-
zelhändler, aber auch neue Ge-
werbetreibende könnten vom
Standort überzeugt werden.
Letztlich bieten sich dadurch auch
für die Bevölkerung mehr Ange-
bote. „Die Auszeichnung hat aber
auch touristische Strahlkraft für
den Dümmer-See und das gesam-
te DümmerWeserLand“, so Lars
Mentrup weiter.
Geschäftsführerin Dorothea Schnei-
der von der DümmerWeserLand Tou-
ristik ergänzt die Ent wicklung mit
Zahlen. Man könne in der Region
mittlerweile auf eine sehr gute quan-
titative touristische Entwicklung mit
rund 680.000 Übernachtungen allein
in den Betrieben über 10 Betten
zurückblicken. Mit den Zielsetzun-
gen des touristischen Entwicklungs-
konzeptes wolle man aber nicht nur
die Anzahl der Gäste, sondern auch
deren Zufriedenheit steigern.
„Wir haben uns das gemeinsame
Ziel gesetzt, die Service- und Er-
lebnisqualität an allen Kontakt-
punkten für den Gast zu verbes-
sern“, erklärt Dorothea Schnei-
der. Das sei aber nur mit enga-
gierten Partnern und Investitio-
nen - öffentlich wie privat - mög-
lich. „Ich freue mich daher sehr,
dass wir mit Lembruch und Levern
nun zwei prädikatisierte Orte ha-
ben, die für hohe Erholungs- und
Erlebnisqualität stehen“, so die
Geschäftsführerin weiter.
Dies füge sich ideal in die aktuell
vom DümmerWeserLand ins Leben
gerufene Qualitätsinitiative ein,
mit der man die Gästezufrieden

heit in der Region steigern und
einen Anreiz für mehr Qualität in
den Betrieben schaffen möchte.
Im Rahmen dieser bietet die
DümmerWeserLand Touristik zwi-
schen November 2025 und März
2026 kostenfreie Erstzertifizierun-
gen bekannter Qualitätssiegel für
die touristischen Betriebe der

Region an. Dazu zählen Bett &
Bike für fahrradfreundliche Betrie-
be, Reisen für all jene Betriebe,
die auf den Abbau von Barrieren
für Gäste Wert legen oder die Aus-
zeichnung mit dem „Kinderferi-
enland“-Siegel für Betriebe, die
Familien als Zielgruppe haben
oder künftig ansprechen wollen.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 05. Dezember 2025 | Kw 49 | stemweder-bote.de/e-paper10

Große Erfolge im Schützenwesen
Sportschützen feiern ihre Besten in Oppenwehe

Förster von der Schützengesell-
schaft Espelkamp, der auch mit
über 90 Jahren noch erfolgreich
an Meisterschaften teilnimmt.
„Eure Erfolge basieren auf uner-
müdlichem Training, eiserner
Disziplin und oftmals auch auf
dem bewussten Verzicht auf Ab-
lenkungen im Alltag. Dafür fei-
ern wir euch heute ganz
besonders“, lobte Sprado.
Dass sich die Arbeit lohnt, zeigen
die beeindruckenden sportlichen
Erfolge des zurückliegenden Jah-
res. Egal, ob Rundenwettkämpfe
oder Bezirksmeisterschaften,
Kreisliga oder Deutsche Meister-
schaft - die Sportschützen im
Kreis waren durchweg erfolgreich.
In der Kreisliga Gruppe A holte
die Mannschaft des Schützenver-
eins Oppenwehe mit 4471 Ringen
den ersten Platz. In der Liga Grup-
pe B hatte der Schützenverein Ar-
renkamp mit 4436 Ringen die
Nase vorn. Bei der Liga Einzel-
wertung holte Jürgen Kather mit
1497 Ringen den ersten Platz
vor Siegward Steinkamp (SV Op-
penwehe) und Susanne Schäfers
(SG Espelkamp).
Bei den Deutschen Meisterschaf-
ten waren Reinhard Schmitt, Elke
Lömker-Schmitt, Gabriele Lorenz,
Dieter von Behren, Jürgen Schwep-
pe, Jürgen Kather, Dirk Lahrmann,
Silke Arning, Reinhard Sonnet,
Wilfried Spreen, Siegward Stein-
kamp, Sinje Wandt, Manfred Zim-
mer, Hans Pagalys, Ulrich Lange,
Jörg Krusmann, Griogorij Ott,
Frank Janwlecke und Bentje-Ma-
lina Garbe erfolgreich. Erste Plät-
ze konnten sich Jennifer Weitsch
vom Schützenverein Blau-Weiß
Oberbauerschaft und Rosa Janw-
lecke von der Schützengilde Varl
im Bogensport sichern.
Noch bevor die Erwachsenen ihre
Auszeichnungen entgegenneh-
men durften, gehörte die Bühne
zunächst dem Nachwuchs. Ste-
fan Framke und Eckhard Seeker
überreichten zahlreiche Urkun-
den, Nadeln und Pokale an die
jungen Talente, die sich in den
Rundenwettkämfen ebenfalls
stark präsentiert hatten. Die
strahlenden Gesichter der Kin-
der und Jugendlichen zeigten: die
Zukunft des Schützenwesens im
Kreis ist gesichert.

Die erfolgreichen Teilnehmer der Deutschen Meisterschaften im Sportjahr 2025.Die erfolgreichen Teilnehmer der Deutschen Meisterschaften im Sportjahr 2025.Die erfolgreichen Teilnehmer der Deutschen Meisterschaften im Sportjahr 2025.Die erfolgreichen Teilnehmer der Deutschen Meisterschaften im Sportjahr 2025.Die erfolgreichen Teilnehmer der Deutschen Meisterschaften im Sportjahr 2025.

Günter Sprado (li.) und stellvertretende Damenleiterin Silke Metz (re.) gratulierten den erfolgreichenGünter Sprado (li.) und stellvertretende Damenleiterin Silke Metz (re.) gratulierten den erfolgreichenGünter Sprado (li.) und stellvertretende Damenleiterin Silke Metz (re.) gratulierten den erfolgreichenGünter Sprado (li.) und stellvertretende Damenleiterin Silke Metz (re.) gratulierten den erfolgreichenGünter Sprado (li.) und stellvertretende Damenleiterin Silke Metz (re.) gratulierten den erfolgreichen
Schützen der Kreisliga.Schützen der Kreisliga.Schützen der Kreisliga.Schützen der Kreisliga.Schützen der Kreisliga.

Der Schützennachwuchs konnte zahlreiche Titel und Auszeichnungen mit nach Hause nehmen.Der Schützennachwuchs konnte zahlreiche Titel und Auszeichnungen mit nach Hause nehmen.Der Schützennachwuchs konnte zahlreiche Titel und Auszeichnungen mit nach Hause nehmen.Der Schützennachwuchs konnte zahlreiche Titel und Auszeichnungen mit nach Hause nehmen.Der Schützennachwuchs konnte zahlreiche Titel und Auszeichnungen mit nach Hause nehmen.

OPPENWEHE (hm). Für alle Sport-
schützen im Schützenkreis ist es
eine lieb gewonnene Tradition, die
Besten unter ihnen zu ehren. Am
Sonnabend versammelten sich die
Grünröcke, um Pokale und Urkun-
den für ihre besonderen Leistun-
gen entgegenzunehmen. Der Saal
von Meiers Deele in Oppenwehe

bot den passenden Rahmen für
diese feierliche Veranstaltung.
Nach der Begrüßung durch Schüt-
zenkreispräsident Axel Kröger
übernahm Kreissportleiter Gün-
ter Sprado die Siegerehrung der
Sportschützen. „Es gehört zur
guten Tradition in unserem
Schützen Kreis, dass wir eure

herausragenden Leistungen wür-
digen. Der Schießsport fehlt im
Mühlenkreis nicht ohne Grund zu
den beliebtesten Sportarten und
ihr seid unsere erfolgreichsten
Athletinnen und Athleten.
Dabei spielt Alter kaum eine Rol-
le: ein beeindruckender Beweis
dafür ist Sportschütze Reinhold
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Geschichten entdecken, teilen und erleben
Neuer Bücherschrank an der Grundschule Levern -
Anschaffung wurde durch die Unterstützung des Fördervereins möglich gemacht

Schulleiterin Manuela Wittenbrink (links) und die Kinder der Jahrgangs-Schulleiterin Manuela Wittenbrink (links) und die Kinder der Jahrgangs-Schulleiterin Manuela Wittenbrink (links) und die Kinder der Jahrgangs-Schulleiterin Manuela Wittenbrink (links) und die Kinder der Jahrgangs-Schulleiterin Manuela Wittenbrink (links) und die Kinder der Jahrgangs-
stufe 4 freuen sich über die Anschaffung des Bücherschrankes durch denstufe 4 freuen sich über die Anschaffung des Bücherschrankes durch denstufe 4 freuen sich über die Anschaffung des Bücherschrankes durch denstufe 4 freuen sich über die Anschaffung des Bücherschrankes durch denstufe 4 freuen sich über die Anschaffung des Bücherschrankes durch den
Förderverein, hier Isabel Schlüter, Mareike Lusga, Sabine Kröger undFörderverein, hier Isabel Schlüter, Mareike Lusga, Sabine Kröger undFörderverein, hier Isabel Schlüter, Mareike Lusga, Sabine Kröger undFörderverein, hier Isabel Schlüter, Mareike Lusga, Sabine Kröger undFörderverein, hier Isabel Schlüter, Mareike Lusga, Sabine Kröger und
Wiebke Henke.Wiebke Henke.Wiebke Henke.Wiebke Henke.Wiebke Henke.

Levern. Die Grundschule Levern
freut sich über ein neues High-
light direkt vor der Schultür: Ein
offen zugänglicher Bücherschrank
lädt seit alle Kinder dazu ein, in die
Welt der Geschichten einzutauchen.
Möglich wurde die Anschaffung
durch die Unterstützung des För-
dervereins der Grundschule.
Der Bücherschrank verfolgt ein
einfaches, aber wirkungsvolles
Prinzip: Bücher herausnehmen,
Neues entdecken und Gelesenes
wieder zurückbringen. Kinder
können spannende, lustige oder
lehrreiche Geschichten auswäh-
len und zu Hause weiterlesen.
Gleichzeitig besteht die Möglich-
keit, eigene, gut erhaltene Kin-
derbücher hineinzustellen und
damit tolle Lektüre mit anderen
zu teilen - zum Selberlesen oder
gemeinsamen Vorlesen.
Schulleiterin Manuela Witten-
brink erinnert daran, wie bedeu-
tend gemeinsames Lesen und

Vorlesen für die Entwicklung von
Kindern ist. „Vorlesen stärkt nicht
nur die Bindung, sondern regt die
Fantasie an, erweitert den Wort-
schatz und fördert das Sprachge-
fühl“, erklärt die Pädagogin.
Gleichzeitig verbessere regelmä-
ßiges Lesen die Konzentrations-
fähigkeit. Vorlesen und Lesen un-
terstütze zudem das Textver-
ständnis und stärke das Selbst-
vertrauen im Umgang mit Spra-
che. Schließlich machen Ge-
schichten neugierig, regen zum
Austausch an und helfen Kindern,
sich in andere hineinzuversetzen.
Mit dem neuen Bücherschrank,
dessen bunte Beschriftung von der
Levernerin Friederike Schwett-
mann angebracht wurde, soll die
Freude am Lesen weiter gefördert
und die Lesekultur lebendig ge-
halten werden. Die Schulgemein-
schaft bedankt sich herzlich beim
Förderverein für die Unterstüt-
zung dieses wertvollen Projekts.

Spielenachmittage
im DRK-Haus in Westrup
Eigene Spiele können gerne mitgebracht werden
- Am 20. Dezember ist der nächste Termin

Westrup. Im DRK-Haus des DRK
Stemwede, Am Steinkamp 18 in
Westrup, kann immer am 3. Sams-
tag im Monat gespielt werden. Be-
ginn ist jeweils um 15:30 Uhr.

Gerne können Spiele mitgebracht
werden. Folgende Termine sind
geplant: 20. Dezember, 17. Janu-
ar 2026. Ilona Meier freut sich
über eine rege Beteiligung.

Schützenverein Haldem
von 1907 e.V. lädt ein
Jahreshauptversammlung am 12. Dezember
in der Schützenhalle - Wahlen, Ehrungen und
Auszeichnungen stehen an

Haldem. Am Freitag, dem 12.
Dezember, findet um 19 Uhr in
der Schützenhalle im Ilweder
Wäldchen unsere diesjährige
Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder

herzlich ein. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den Berich-
ten außerdem Wahlen sowie Eh-
rungen und die Verleihung der
im Jahre 2025 errungenen Schieß-
auszeichnungen.
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35. Weihnachtsmarkt in Levern
Der Verein „Weihnachten in Levern“ präsentiert das Programm 2025 im Überblick

Hier treffen sich Jung und Alt: Auf den Weihnachtsmarkt rund um dieHier treffen sich Jung und Alt: Auf den Weihnachtsmarkt rund um dieHier treffen sich Jung und Alt: Auf den Weihnachtsmarkt rund um dieHier treffen sich Jung und Alt: Auf den Weihnachtsmarkt rund um dieHier treffen sich Jung und Alt: Auf den Weihnachtsmarkt rund um die
Leverner Stiftskirche freuen sich Familien und Dorfgemeinschaft schonLeverner Stiftskirche freuen sich Familien und Dorfgemeinschaft schonLeverner Stiftskirche freuen sich Familien und Dorfgemeinschaft schonLeverner Stiftskirche freuen sich Familien und Dorfgemeinschaft schonLeverner Stiftskirche freuen sich Familien und Dorfgemeinschaft schon
lange im Voraus. Foto: Heidrun Mühlkelange im Voraus. Foto: Heidrun Mühlkelange im Voraus. Foto: Heidrun Mühlkelange im Voraus. Foto: Heidrun Mühlkelange im Voraus. Foto: Heidrun Mühlke

Inzwischen Tradition: Am Sonntag steht um 16 Uhr gemeinsames SingenInzwischen Tradition: Am Sonntag steht um 16 Uhr gemeinsames SingenInzwischen Tradition: Am Sonntag steht um 16 Uhr gemeinsames SingenInzwischen Tradition: Am Sonntag steht um 16 Uhr gemeinsames SingenInzwischen Tradition: Am Sonntag steht um 16 Uhr gemeinsames Singen
mit Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat auf dem Programm.mit Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat auf dem Programm.mit Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat auf dem Programm.mit Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat auf dem Programm.mit Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat auf dem Programm.
Foto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun Mühlke

Auch auf Weihnachts- und Winter-Auch auf Weihnachts- und Winter-Auch auf Weihnachts- und Winter-Auch auf Weihnachts- und Winter-Auch auf Weihnachts- und Winter-
geschichten mit dem Nachtwäch-geschichten mit dem Nachtwäch-geschichten mit dem Nachtwäch-geschichten mit dem Nachtwäch-geschichten mit dem Nachtwäch-
ter dürfen sich die Besucher wiederter dürfen sich die Besucher wiederter dürfen sich die Besucher wiederter dürfen sich die Besucher wiederter dürfen sich die Besucher wieder
freuen. Foto: Mareile Mattlagefreuen. Foto: Mareile Mattlagefreuen. Foto: Mareile Mattlagefreuen. Foto: Mareile Mattlagefreuen. Foto: Mareile Mattlage

An den verschiedenen Ständen und Stationen gibt es wie immer auch vielAn den verschiedenen Ständen und Stationen gibt es wie immer auch vielAn den verschiedenen Ständen und Stationen gibt es wie immer auch vielAn den verschiedenen Ständen und Stationen gibt es wie immer auch vielAn den verschiedenen Ständen und Stationen gibt es wie immer auch viel
Selbstgemachtes zu entdecken. Aussteller, Schausteller, beteiligteSelbstgemachtes zu entdecken. Aussteller, Schausteller, beteiligteSelbstgemachtes zu entdecken. Aussteller, Schausteller, beteiligteSelbstgemachtes zu entdecken. Aussteller, Schausteller, beteiligteSelbstgemachtes zu entdecken. Aussteller, Schausteller, beteiligte
Vereine, die Kirchengemeinde und der Verein Weihnachten in LevernVereine, die Kirchengemeinde und der Verein Weihnachten in LevernVereine, die Kirchengemeinde und der Verein Weihnachten in LevernVereine, die Kirchengemeinde und der Verein Weihnachten in LevernVereine, die Kirchengemeinde und der Verein Weihnachten in Levern
laden ein. Foto: Heidrun Mühlkeladen ein. Foto: Heidrun Mühlkeladen ein. Foto: Heidrun Mühlkeladen ein. Foto: Heidrun Mühlkeladen ein. Foto: Heidrun Mühlke

Ho, ho, ho! Auf ihn freuen sich dieHo, ho, ho! Auf ihn freuen sich dieHo, ho, ho! Auf ihn freuen sich dieHo, ho, ho! Auf ihn freuen sich dieHo, ho, ho! Auf ihn freuen sich die
Kinder alle Jahre natürlich wiederKinder alle Jahre natürlich wiederKinder alle Jahre natürlich wiederKinder alle Jahre natürlich wiederKinder alle Jahre natürlich wieder
am meisten. Foto: Heidrun Mühlkeam meisten. Foto: Heidrun Mühlkeam meisten. Foto: Heidrun Mühlkeam meisten. Foto: Heidrun Mühlkeam meisten. Foto: Heidrun Mühlke

Darsteller aus den Ortsführungen sind
auch deses Jahr in ihren historischen
Gewändern auf dem Weihnachts-
markt unterwegs und bieten neben
Turmführungen mit Joern auch Füh-
rungen zu den Gewölbekellern an.
Freitag 5. DezemberFreitag 5. DezemberFreitag 5. DezemberFreitag 5. DezemberFreitag 5. Dezember
17 Uhr - Kleine Erlebnisführung

im historischen Ortskern
18.30 Uhr - Adventsfenster beim
Alterswohnsitz Stiftsort Levern,
anschl. Wanderung zum Kirchplatz
19 Uhr - Einstimmung zum Weih-
nachtsmarkt mit dem Posaunen-Posaunen-Posaunen-Posaunen-Posaunen-
chorchorchorchorchor mit Weihnachtsliedern zum
Mitsingen am/im UpwärmteltUpwärmteltUpwärmteltUpwärmteltUpwärmtelt

Samstag 6. Dezember ab 14.00 UhrSamstag 6. Dezember ab 14.00 UhrSamstag 6. Dezember ab 14.00 UhrSamstag 6. Dezember ab 14.00 UhrSamstag 6. Dezember ab 14.00 Uhr
14 Uhr - Turmführung - auch 15,
16, u. 17 Uhr - Treff vor der Kirche
14.30 Uhr - Treffen der Grund-
schulkinder mit Eltern an der
Grundschule,
Marsch mit dem SpielmannszugMarsch mit dem SpielmannszugMarsch mit dem SpielmannszugMarsch mit dem SpielmannszugMarsch mit dem Spielmannszug
LevernLevernLevernLevernLevern zum Kirchplatz
15 Uhr - - - - - WWWWWeihnachtsliederbeiträgeeihnachtsliederbeiträgeeihnachtsliederbeiträgeeihnachtsliederbeiträgeeihnachtsliederbeiträge,,,,,
Krippenspiel der GrundschuleKrippenspiel der GrundschuleKrippenspiel der GrundschuleKrippenspiel der GrundschuleKrippenspiel der Grundschule in
der Stiftskirche
15.30 Uhr - Stockbrotbacken für
Kids am Dorfbrunnen
16 Uhr - KinderKinderKinderKinderKinder-T-T-T-T-Tanzspaßanzspaßanzspaßanzspaßanzspaß
mit Tanzkonzept Corinna Kopp
16.30 Uhr - Weihnachts- und
Wintergeschichten
mit dem NachtwächterNachtwächterNachtwächterNachtwächterNachtwächter
17 Uhr - Der Nikolaus kommt...- Der Nikolaus kommt...- Der Nikolaus kommt...- Der Nikolaus kommt...- Der Nikolaus kommt...
17:30 Uhr - Advents und Weih-
nachtsstimmung mit der Dreh-
orgel

SSSSSonntag 7. Dezember ab 14.00onntag 7. Dezember ab 14.00onntag 7. Dezember ab 14.00onntag 7. Dezember ab 14.00onntag 7. Dezember ab 14.00 Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr
13 Uhr - Turmführung - stündlich
14 - 17 Uhr - Treff vor der Kirche
15 Uhr - Adventsvesper mit Liedern
zum Mitsingen in der Stiftskirche
mit dem Posaunenchor LevernPosaunenchor LevernPosaunenchor LevernPosaunenchor LevernPosaunenchor Levern
15.30 Uhr - Stockbrotbacken für
Kids am Dorfbrunnen
16 Uhr - SingenSingenSingenSingenSingen
mit dem Bürgermeistermit dem Bürgermeistermit dem Bürgermeistermit dem Bürgermeistermit dem Bürgermeister
16.30 Uhr - Nachtwächterge-
schichten und mehr mit dem
NachtwächterNachtwächterNachtwächterNachtwächterNachtwächter
17 Uhr - Der Nikolaus kommt...Der Nikolaus kommt...Der Nikolaus kommt...Der Nikolaus kommt...Der Nikolaus kommt...
18 Uhr - Posaunenchor Levern zumPosaunenchor Levern zumPosaunenchor Levern zumPosaunenchor Levern zumPosaunenchor Levern zum
AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Es laden ein: Aussteller, Schau-
steller, beteiligte Vereine, die Kir-
chengemeinde und der Verein
WWWWWeihnachten in Levern eeihnachten in Levern eeihnachten in Levern eeihnachten in Levern eeihnachten in Levern e.....     VVVVV.....
Culemann-Schuhe hat beide Tage
geöffnet
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Edler Tropfen zum Fest
Etwas Besonderes: Feine und leckere Wein
zum Verschenken oder selbst genießen gibt
es beim Hofladen Wehdebrock

Hollwede. Feine Spezialitäten
und gemütliche Abende bringen
Glanz in die dunkle Jahreszeit.
Dazu empfehlen wir eine gute
Flasche Wein aus Franken.
Vom staatlichen Hofkeller Würz-
burg haben wir zum Jahresaus-

klang den 2024er Rotling für
8,90 Euro/Flasche im Angebot.
Oder etwas ganz Besonderes
zum Verschenken:
2023er Grauer Burgunder
„Würzburger Stein“ zum Preis
von 14,50 Euro/Flasche.

Hier gibt es weitere Highlights zu entdecken

Im historischen Ortskern rund um die Leverner Stirftskirche geht es amIm historischen Ortskern rund um die Leverner Stirftskirche geht es amIm historischen Ortskern rund um die Leverner Stirftskirche geht es amIm historischen Ortskern rund um die Leverner Stirftskirche geht es amIm historischen Ortskern rund um die Leverner Stirftskirche geht es am
2. Advents-Wochenende wieder festlich zu. Foto: Mareile Mattlage2. Advents-Wochenende wieder festlich zu. Foto: Mareile Mattlage2. Advents-Wochenende wieder festlich zu. Foto: Mareile Mattlage2. Advents-Wochenende wieder festlich zu. Foto: Mareile Mattlage2. Advents-Wochenende wieder festlich zu. Foto: Mareile Mattlage

Historische Drehorgelklänge mit FHistorische Drehorgelklänge mit FHistorische Drehorgelklänge mit FHistorische Drehorgelklänge mit FHistorische Drehorgelklänge mit Folkert Bühre sorgen auf demolkert Bühre sorgen auf demolkert Bühre sorgen auf demolkert Bühre sorgen auf demolkert Bühre sorgen auf dem
KirchKirchKirchKirchKirchplatz für Weihnachtsmagie. Foto: Mareile Mattlageplatz für Weihnachtsmagie. Foto: Mareile Mattlageplatz für Weihnachtsmagie. Foto: Mareile Mattlageplatz für Weihnachtsmagie. Foto: Mareile Mattlageplatz für Weihnachtsmagie. Foto: Mareile Mattlage

Bühne und KirchplatzBühne und KirchplatzBühne und KirchplatzBühne und KirchplatzBühne und Kirchplatz
Historische Drehorgelklänge
mit Folkert Bühre
Sonderausstellung im HeimathausSonderausstellung im HeimathausSonderausstellung im HeimathausSonderausstellung im HeimathausSonderausstellung im Heimathaus
Rückblick: „30 Jahre Spinn- und
Webgruppe“
Davidisstube mit Klönecke,
Kaffee und Weihnachtsplätzchen
Gemeindehaus am DorfbrunnenGemeindehaus am DorfbrunnenGemeindehaus am DorfbrunnenGemeindehaus am DorfbrunnenGemeindehaus am Dorfbrunnen
Hausgebackene Torten, Kuchen
und süße Waffeln
Sterntalercafé mit Basteln für den

lebenden Weihnachtsbaum
Stockbrotbacken an Feuerschale
mit Jugendreferent und Förderver-
ein der Grundschule Levern
SchwiizerAlp und SkihütteSchwiizerAlp und SkihütteSchwiizerAlp und SkihütteSchwiizerAlp und SkihütteSchwiizerAlp und Skihütte
Glühwein (mit und ohne), Essen
im Restaurant ab 17:30 Uhr
Kunsthandwerker im Saal
„Upwärmtelt“„Upwärmtelt“„Upwärmtelt“„Upwärmtelt“„Upwärmtelt“
bei Stefan und Ferdibei Stefan und Ferdibei Stefan und Ferdibei Stefan und Ferdibei Stefan und Ferdi
Backschinken - Championpfanne
Glühwein, Eierpunsch und Kalt-

getränke mit und ohne Alkohol
Gewölbekeller „Löwenburg“ beiGewölbekeller „Löwenburg“ beiGewölbekeller „Löwenburg“ beiGewölbekeller „Löwenburg“ beiGewölbekeller „Löwenburg“ bei
Doris und FerdiDoris und FerdiDoris und FerdiDoris und FerdiDoris und Ferdi
Glüh-, Schokopunsch und Kaltgetränke
Gewölbekeller „Stiftsgärtnerei“Gewölbekeller „Stiftsgärtnerei“Gewölbekeller „Stiftsgärtnerei“Gewölbekeller „Stiftsgärtnerei“Gewölbekeller „Stiftsgärtnerei“
mit mit mit mit mit WWWWWeinlaubengangeinlaubengangeinlaubengangeinlaubengangeinlaubengang
Erlesene Tropfen aus Rheinhessen
„Öddelschuppen“„Öddelschuppen“„Öddelschuppen“„Öddelschuppen“„Öddelschuppen“
Warme und kalte TUS-Getränke
Grundschul-AulaGrundschul-AulaGrundschul-AulaGrundschul-AulaGrundschul-Aula
„Die Kunsthandwerker“ präsen-
tieren „Feines“ u.a. aus Glas, Ton,

Seife, Holz, Papier, Leinen, Stoffe,
Silber und Kupfer.
Die „Grundschüler“ bieten kleine
Leckereien an.
Altes Altes Altes Altes Altes AmtshausAmtshausAmtshausAmtshausAmtshaus
Der Partnerschaftsverein Stemwede
bietet jeweils von 14 bis 17 Uhr kleine
französische Leckereien, Gebäck und
selbstgemachten Nougat an.
Eiskaffee „Alte Kantorei“Eiskaffee „Alte Kantorei“Eiskaffee „Alte Kantorei“Eiskaffee „Alte Kantorei“Eiskaffee „Alte Kantorei“
Hausgemachte Eis- und Kuchen-
spezialitäten
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„Einer der schönsten Weihnachtsmärkte in OWL“
Im historischen Ortskern von Levern geht es rund um die Stiftskirche wieder festlich zu -
Auftakt am Freitagabend

Der Vorstand und die Mitglieder des neuen Vereins „Weihnachten in Levern e. V.“ freuen sich schon auf denDer Vorstand und die Mitglieder des neuen Vereins „Weihnachten in Levern e. V.“ freuen sich schon auf denDer Vorstand und die Mitglieder des neuen Vereins „Weihnachten in Levern e. V.“ freuen sich schon auf denDer Vorstand und die Mitglieder des neuen Vereins „Weihnachten in Levern e. V.“ freuen sich schon auf denDer Vorstand und die Mitglieder des neuen Vereins „Weihnachten in Levern e. V.“ freuen sich schon auf den
beliebten Markt am zweiten Advents-Wochenende. Foto: Weihnachten in Levern e. V.beliebten Markt am zweiten Advents-Wochenende. Foto: Weihnachten in Levern e. V.beliebten Markt am zweiten Advents-Wochenende. Foto: Weihnachten in Levern e. V.beliebten Markt am zweiten Advents-Wochenende. Foto: Weihnachten in Levern e. V.beliebten Markt am zweiten Advents-Wochenende. Foto: Weihnachten in Levern e. V.

Levern. Wohl niemand hätte sich
damals vor mehr als 40 Jahren ge-
dacht, dass aus derart kleinen Anfän-
gen eines Tages einer der schönsten
Weihnachtsmärkte in Ostwestfalen-Lip-
pe werden würde.
Dass Levern diesen nicht ohne Grund
für sich in Anspruch nimmt, davon
können sich Besucherinnen und Be-
sucher am zweiten Advents-Wochen-
ende selbst überzeugen.
Im historischen Ortskern Leverns wird
rund um die Stiftskirche wieder Weih-
nachtsmarkt gefeiert. Es war die einsti-
ge Vereinsgemeinschaft Levern, die
damals einen kleinen Weihnachtsmarkt
ins Leben gerufen hatte. Wenige Jahre
später zog der um in den historischen
Kern des Stiftsdorfes.
Für die nun 35. Auflage des Weih-
nachtsmarktes zeichnet in diesem Jahr
erstmals der neue Verein „Weihnach-
ten in Levern e. V.“ verantwortlich.
Am Freitagabend, 5. Dezember, gibt“s
ab 19 Uhr den Auftakt. Der Markt
öffnet am Samstag, 6. Dezember, und
am Sonntag, 7. Dezember, jeweils um
14 Uhr. An beiden Tagen wird der Niko-
laus um 17 Uhr in Levern erwartet.
Auf der Bühne und auf dem Kirchplatz
sorgt Folkert Bühre für historische Dreh-
orgelklänge. Im evangelischen Ge-
meindehaus am Dorfbrunnen werden
hausgebackene Torten, Kuchen und
süße Waffeln im „Sterntalercafé“ ser-
viert. Zudem wird für den lebenden
Weihnachtsbaum gebastelt.
Für die Jüngsten gibt es außerdem
Stockbrotbacken an der Feuerschale
mit dem Jugendreferenten und dem
Förderverein der Grundschule Levern.
Das Team des Hotel-Restaurants Schwii-
zerAlp und der Skihütte bieten Glüh-
wein mit und ohne Schuss an, Essen

im Restaurant ist ab 17.30 Uhr mög-
lich. Im Saal der SchwiizerAlp stellen
Kunsthandwerkerinnen und Kunst-
handwerker aus.
Im „Upwärmtelt“ bewirten Stefan und
Ferdi die Gäste mit Backschinken und
einer Champignonpfanne sowie Glüh-
wein, Eierpunsch und Kaltgetränken
mit und ohne Alkohol. Im Gewölbe-
keller der „Löwenburg“ kredenzen Do-
ris und Ferdi Glüh- und Schokopunsch
sowie Kaltgetränke.
Im Gewölbekeller der früheren Stifts-
bäckerei (Langenbergsches Haus) bie-
tet der Spielmannszug in der beliebten
Weinstube erlesene Tropfen aus Rhein-
hessen an. Im „Öddelschuppen“
schenkt der TuS Levern warme und
kalte Getränke aus.
Wie schon in den Vorjahren stellen in
der Grundschul-Aula wieder „Die
Kunsthandwerker“ aus und präsen-
tieren Feines unter anderem aus Glas,
Ton, Seife, Holz, Papier, Leinen, Stoffe,
Silber und Kupfer. Die Grundschüler

bieten kleine Leckereien an.
Im alten Amtshaus bietet der Partner-
schaftsverein Stemwede an beiden Ta-
gen jeweils von 14 bis 17 Uhr kleine
französische Leckereien, Gebäck und
selbstgemachten Nougat an. Im Eisca-
fé „Alte Kantorei“ gibt es hausge-
machte Eis- und Kuchenspezialitäten.
Am Freitag 5. Dezember, gibt es um
17 Uhr eine kleine Erlebnisführung im
historischen Ortskern. Um 18.30 Uhr
öffnet sich das Adventsfenster am
Alterswohnsitz Stiftsort Levern,
danach wandern die Gäste von dort
zum Kirchplatz. Hier ist ab 19 Uhr
Einstimmung zum Weihnachtsmarkt
mit dem Posaunenchor mit Weih-
nachtsliedern zum Mitsingen am und
im „Upwärmtelt“.
Am Samstag, 6. Dezember, öffnet der
Markt um 14 Uhr. Die Begehung von
Turm und Gewölbe gibt es um 14 Uhr,
15 Uhr, 16 Uhr und um 17 Uhr.
Treffpunkt ist am Aufsteller im Ein-
gangsbereich der Kirche.

Um 14.30 Uhr treffen sich die Grund-
schulkinder mit ihren Eltern an der
Grundschule und marschieren mit dem
Spielmannszug Levern zum Kirchplatz.
Um 15 Uhr stehen Weihnachtslieder-
beiträge und das Krippenspiel der
Grundschule in der Stiftskirche an.
Um 15.30 Uhr ist Stockbrotbacken für
Kids am Dorfbrunnen und um 16
Uhr gibt“s Kinder-Tanzspaß mit Co-
rinna Kopp („Tanzkonzept“). Es fol-
gen um 16.30 Uhr Weihnachts- und
Wintergeschichten mit dem Nacht-
wächter, bevor um 17 Uhr der Niko-
laus erscheint. Um 17.30 Uhr ver-
breitet Drehorgelmusik Advents- und
Weihnachtsstimmung.
Am Sonntag 7. Dezember, öffnet der
Markt um 14 Uhr. Exkursionen im Kirch-
turm und oberhalb des Gewölbes gibt
es um 13 Uhr, 14 Uhr, 16 Uhr und um
17 Uhr. Treff ist wieder am Aufsteller im
Eingangsbereich der Kirche.
In der Stiftskirche beginnt um 15 Uhr
die Adventsvesper mit Liedern zum Mit-
singen mit dem Posaunenchor Levern.
Um 15.30 Uhr ist wieder Stockbrotba-
cken für Kids am Dorfbrunnen und ab
16 Uhr steht das Singen mit dem Bür-
germeister auf dem Programm. Daran
schließen sich um 16.30 Uhr die
Nachtwächtergeschichten und mehr
mit dem Nachtwächter an und um 17
Uhr wird der Nikolaus vor Ort sein.
Um 18 Uhr musiziert zum Abschluss
der Posaunenchor Levern.vo
Auf viele Gäste freuen sich schon jetzt
die Aussteller, die Schausteller, die be-
teiligten Vereine, die Kirchengemein-
de und der Verein „Weihnachten in
Levern e. V.“.
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30 Jahre ehrenamtliche Heimatpflege
Zum diesjährigen Weihnachtsmarkt blickt die Leverner Spinn- und Webgruppe auf drei
Jahrzehnte zurück - Heimathaus ist am 2. Adventwochenende jeweils von 14 bis 18 Uhr geöffnet

Sonderausstellung zum Leverner Weihnachtsmarkt: An den Öffnungs-Sonderausstellung zum Leverner Weihnachtsmarkt: An den Öffnungs-Sonderausstellung zum Leverner Weihnachtsmarkt: An den Öffnungs-Sonderausstellung zum Leverner Weihnachtsmarkt: An den Öffnungs-Sonderausstellung zum Leverner Weihnachtsmarkt: An den Öffnungs-
tagtagtagtagtagen begrüßt man im Heimathaus gerne Besucher und nimmt sie mit aufen begrüßt man im Heimathaus gerne Besucher und nimmt sie mit aufen begrüßt man im Heimathaus gerne Besucher und nimmt sie mit aufen begrüßt man im Heimathaus gerne Besucher und nimmt sie mit aufen begrüßt man im Heimathaus gerne Besucher und nimmt sie mit auf
eine Reise in die Vergangenheit.eine Reise in die Vergangenheit.eine Reise in die Vergangenheit.eine Reise in die Vergangenheit.eine Reise in die Vergangenheit.

Ein Bericht aus dem Jahr 1995 aus der Stemweder Zeitung: Nach derEin Bericht aus dem Jahr 1995 aus der Stemweder Zeitung: Nach derEin Bericht aus dem Jahr 1995 aus der Stemweder Zeitung: Nach derEin Bericht aus dem Jahr 1995 aus der Stemweder Zeitung: Nach derEin Bericht aus dem Jahr 1995 aus der Stemweder Zeitung: Nach der
Neuaktivierung der Spinn- und Webgruppe vor 30 Jahren stellten sich dieNeuaktivierung der Spinn- und Webgruppe vor 30 Jahren stellten sich dieNeuaktivierung der Spinn- und Webgruppe vor 30 Jahren stellten sich dieNeuaktivierung der Spinn- und Webgruppe vor 30 Jahren stellten sich dieNeuaktivierung der Spinn- und Webgruppe vor 30 Jahren stellten sich die
auf dem Foto zu sehenden Frauen zu einem Erinnerungsbild im Heimat-auf dem Foto zu sehenden Frauen zu einem Erinnerungsbild im Heimat-auf dem Foto zu sehenden Frauen zu einem Erinnerungsbild im Heimat-auf dem Foto zu sehenden Frauen zu einem Erinnerungsbild im Heimat-auf dem Foto zu sehenden Frauen zu einem Erinnerungsbild im Heimat-
haus zusammen. Foto: Dieter Wehbrinkhaus zusammen. Foto: Dieter Wehbrinkhaus zusammen. Foto: Dieter Wehbrinkhaus zusammen. Foto: Dieter Wehbrinkhaus zusammen. Foto: Dieter Wehbrink

Levern. Nach der erfolgreichen
Erweiterung des Heimathauses
mit dem Ausbau des großen Dach-
bodens im Jahre 1994 konnte die
Ausstellungsfläche deutlich ver-
größert werden und schnell war
klar, dass der Webstuhl, der
bislang im Erdgeschoss in der
Wohnstube seinen Platz hatte
nach oben transportiert werden
musste.
Hier war nun auch Platz für all die
Gegenstände, die zur Leinenher-
stellung nötig waren. Denn das
Verweben eines Fadens erfordert
viele Vorarbeiten, um aus Flachs
den Leinenstoff herzustellen.
So gesellten sich zum Webstuhl
nicht nur Spinnräder sondern auch
Riffelkamm, Flachsbraken und He-
chel. All diese Geräte sollten aber
nicht nur angeschaut, sondern
auch genutzt werden und so fan-
den sich seinerzeit Frauen zusam-
men, die in ihrer Jugend noch die
Techniken der Flachsverarbeitung
erlernt hatten und jetzt gerne be-
reit waren ihr Wissen und Können
an Jüngere weiterzugeben.
Schnell fand sich die „Spinn- und
Webgruppe“ zusammen. Mit gro-
ßem Elan überlegte man erste
Schritte und setzte sie in die Tat
um. Es wurde Flachs angebaut und
oft in schweißtreibender Arbeit wei-
terverarbeitet, geerntet, geriffelt,
gewässert, getrocknet, gebrakt und
gehechelt, zum Wocken hergerich-
tet und schließlich versponnen.
Die erste Webkette auszurech-
nen und aufzuziehen war eine

Glanzleistung. Gerne denken wir
heute an die ersten Jahre mit un-
seren „Lehrmeistern“ zurück und
auch wenn aller Anfang schwer
war, sind wir stolz darauf, dieses
alles erlernt zu haben und
vielleicht auch an nachfolgende
Generationen weiterzugeben.
Seit Jahren stehen vier bespann-
te historische Webstühle auf dem
Spinnboden und werden regelmä-
ßig mit selbst gescherten Web-
ketten bespannt und bewebt.
Die Gruppe trifft sich wöchentlich
nicht nur auf dem Spinnboden,
denn alle Räume im Heimathaus
werden ehrenamtlich gepflegt und
in Stand gehalten, dazu kommt
noch die Säuberung der Außen-
anlagen. Jährliche Sonderaustel-
lungen zum Weihnachtsmarkt
wurden vorbereitet, zum Beispiel

Taufkleider, Sammeltassen, Para-
dekissen, Poesiealben, Kochbü-
cher und vieles mehr wurden ge-
zeigt. Häufig wurde dabei die Be-
völkerung mit einbezogen.
An den Öffnungstagen begrüßt
man im Heimathaus gerne Besu-
cher und nimmt sie mit auf eine
Reise in die Vergangenheit.
Zum diesjährigen Weihnachts-
markt blickt die Spinn- und Web-
gruppe auf 30 Jahre zurück, denkt
gerne an die Anfänge mit den Frau-
en der ersten Stunde und erinnert
sich an viele schöne Begebenheiten.
Aus diesem Grund wird die Sonder-
ausstellung auf den Spinnboden

verlegt, wo neben Gewebtem,
viele Bilder zu sehen sind. Die
Gruppe darf stolz auf das Er-
reichte sein und geht mit Opti-
mismus in die Zukunft.
Die „Klönecke“ mit Kaffee und
selbstgebackenen Keksen, die
auch wieder zum Verkauf bereit
stehen, lädt zum Verweilen im
adventlich geschmückten Heimat-
haus ein.
Die Spinn- und Webgrupppe freut
sich auf viele interessierte Be-
sucher. Das Heimathaus ist zum
Leverner Weihnachtsmarkt am
2. Adventwochenende jeweils
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
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Von Rückentraining über Babyturnen bis zu Qigong
Gesundheitsförderung und Prävention: Therapiezentrum Levern präsentiert seine
Kursangebote für das 1. Halbjahr 2026

Qigong ist eine ganzheitliche Bewegungskunst und Teil der traditionel-Qigong ist eine ganzheitliche Bewegungskunst und Teil der traditionel-Qigong ist eine ganzheitliche Bewegungskunst und Teil der traditionel-Qigong ist eine ganzheitliche Bewegungskunst und Teil der traditionel-Qigong ist eine ganzheitliche Bewegungskunst und Teil der traditionel-
len chinesischen Medizin. Es gibt Übungen für jedes Alter und jedenlen chinesischen Medizin. Es gibt Übungen für jedes Alter und jedenlen chinesischen Medizin. Es gibt Übungen für jedes Alter und jedenlen chinesischen Medizin. Es gibt Übungen für jedes Alter und jedenlen chinesischen Medizin. Es gibt Übungen für jedes Alter und jeden
Gesundheitszustand.Gesundheitszustand.Gesundheitszustand.Gesundheitszustand.Gesundheitszustand.

Levern. Um Ihre persönlichen Zie-
le und eine bessere Lebensquali-
tät zu erreichen, bieten wir Ihnen
ein umfangreiches Angebot an
hochwertigen Gesundheitskursen
an. Werden Sie gesund, und blei-
ben Sie es auch! Verbessern Sie
Ihr Wohlbefinden, Ihre Fitness und
Ihre Gesundheit:
Werden Sie aktiv! Pluspunkte fürWerden Sie aktiv! Pluspunkte fürWerden Sie aktiv! Pluspunkte fürWerden Sie aktiv! Pluspunkte fürWerden Sie aktiv! Pluspunkte für
Ihre Gesundheit bei den Präven-Ihre Gesundheit bei den Präven-Ihre Gesundheit bei den Präven-Ihre Gesundheit bei den Präven-Ihre Gesundheit bei den Präven-
tionskursen:tionskursen:tionskursen:tionskursen:tionskursen:
Die Krankenkassen erstatten ei-
nen Teil der Kursgebühr. Alle Prä-
ventionskurse und Kursleiter sind
von den gesetzlichen Krankenkas-
sen anerkannt. Es ist kein Rezept
erforderlich. Bei vielen Kranken-
kassen erhalten Sie Bonuspunkte
für die Teilnahme an unseren Prä-
ventionskursen.
Sprechen Sie uns an, wir freuen
uns auf Sie!
Orthopädisches RückentrainingOrthopädisches RückentrainingOrthopädisches RückentrainingOrthopädisches RückentrainingOrthopädisches Rückentraining
für Erwachsene (ZPP)für Erwachsene (ZPP)für Erwachsene (ZPP)für Erwachsene (ZPP)für Erwachsene (ZPP)
Beginn: 12. Januar 2026 (Kurs 1)Beginn: 12. Januar 2026 (Kurs 1)Beginn: 12. Januar 2026 (Kurs 1)Beginn: 12. Januar 2026 (Kurs 1)Beginn: 12. Januar 2026 (Kurs 1)
und 4. Mai 2026 (Kurs 2)und 4. Mai 2026 (Kurs 2)und 4. Mai 2026 (Kurs 2)und 4. Mai 2026 (Kurs 2)und 4. Mai 2026 (Kurs 2)
In diesem Kurs trainierst du ge-
zielt an den computergestützten
FREI-Geräten, kombinierst funk-
tionelle Übungen zur Kräftigung
von Rücken und Rumpf und inte-
grierst Entspannungsphasen. Ein
ganzheitliches Training für mehr
Stabilität, Beweglichkeit und
Wohlbefinden.
Herz- Kreislauftraining Indoor +Herz- Kreislauftraining Indoor +Herz- Kreislauftraining Indoor +Herz- Kreislauftraining Indoor +Herz- Kreislauftraining Indoor +
OutdoorOutdoorOutdoorOutdoorOutdoor
Beginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufend
Ausdauertraining im Freien, mit
Geh-, Koordination- und Kraft-
übungen. Effektiv, abwechslungs-
reich und an der frischen Luft.

(Bei schlechtem Wetter im Kursraum.)
Functional FitnessFunctional FitnessFunctional FitnessFunctional FitnessFunctional Fitness
Beginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufend
Verbessere Deine Kraft, Balance
und Beweglichkeit, um den Kör-
per für alltägliche Belastung zu
trainieren.
WirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastik
Beginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufend
Gezielte Übungen für Rücken,
Nacken und Schultern stärken die
Muskulatur, verbessern die Hal-
tung und beugen Verspannungen
vor. Ideal für alle, die Rücken-
schmerzen vorbeugen oder ihrem
Rücken gezielt etwas Gutes tun
möchten.
Rückentraining für JugendlicheRückentraining für JugendlicheRückentraining für JugendlicheRückentraining für JugendlicheRückentraining für Jugendliche
von 14 - 17 Jahre (ZPP)von 14 - 17 Jahre (ZPP)von 14 - 17 Jahre (ZPP)von 14 - 17 Jahre (ZPP)von 14 - 17 Jahre (ZPP)
Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026
Gezieltes Training für starke Rü-
cken- und Rumpfmuskulatur: In
diesem Kurs lernen Jugendliche,
Haltung zu verbessern, Verspan-
nungen vorzubeugen und den Kör-
per zu stabilisieren. Altersgerech-
te Übungen an Geräten der Firma
FREI sorgen für effektives Training
mit Spaß und Motivation.
Rückentraining für KinderRückentraining für KinderRückentraining für KinderRückentraining für KinderRückentraining für Kinder
von 10 - 13 Jahre (ZPP)von 10 - 13 Jahre (ZPP)von 10 - 13 Jahre (ZPP)von 10 - 13 Jahre (ZPP)von 10 - 13 Jahre (ZPP)
Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026
Spielerisch die Rückenmuskula-
tur stärken: In diesem Kurs ler-
nen Kinder, Haltung zu verbes-
sern, Verspannungen vorzubeu-
gen und ihren Rücken durch al-
tersgerechte Übungen fit zu hal-
ten. Bewegung, Spaß und Kräfti-
gung stehen dabei im Mittelpunkt.
Beckenboden-WorkshopBeckenboden-WorkshopBeckenboden-WorkshopBeckenboden-WorkshopBeckenboden-Workshop
für Frauenfür Frauenfür Frauenfür Frauenfür Frauen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 29. 29. 29. 29. 29. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, 1 x 3 Stunden 1 x 3 Stunden 1 x 3 Stunden 1 x 3 Stunden 1 x 3 Stunden
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Mit den speziellen BALLance-Bällen werden Rücken und Körper sanftMit den speziellen BALLance-Bällen werden Rücken und Körper sanftMit den speziellen BALLance-Bällen werden Rücken und Körper sanftMit den speziellen BALLance-Bällen werden Rücken und Körper sanftMit den speziellen BALLance-Bällen werden Rücken und Körper sanft
entlastet. Durch gezielte, ruhige Bewegungen, hauptsächlich im Liegen,entlastet. Durch gezielte, ruhige Bewegungen, hauptsächlich im Liegen,entlastet. Durch gezielte, ruhige Bewegungen, hauptsächlich im Liegen,entlastet. Durch gezielte, ruhige Bewegungen, hauptsächlich im Liegen,entlastet. Durch gezielte, ruhige Bewegungen, hauptsächlich im Liegen,
lösen sich Verspannungen, die Haltung verbessert sich und der Rückenlösen sich Verspannungen, die Haltung verbessert sich und der Rückenlösen sich Verspannungen, die Haltung verbessert sich und der Rückenlösen sich Verspannungen, die Haltung verbessert sich und der Rückenlösen sich Verspannungen, die Haltung verbessert sich und der Rücken
erfährt spürbare Erleichterung.erfährt spürbare Erleichterung.erfährt spürbare Erleichterung.erfährt spürbare Erleichterung.erfährt spürbare Erleichterung.

Für eine liebevolle Eltern-Kind-Bin-Für eine liebevolle Eltern-Kind-Bin-Für eine liebevolle Eltern-Kind-Bin-Für eine liebevolle Eltern-Kind-Bin-Für eine liebevolle Eltern-Kind-Bin-
dung: Auch Babymassagen unddung: Auch Babymassagen unddung: Auch Babymassagen unddung: Auch Babymassagen unddung: Auch Babymassagen und
Babyturnen stehen beim Thera-Babyturnen stehen beim Thera-Babyturnen stehen beim Thera-Babyturnen stehen beim Thera-Babyturnen stehen beim Thera-
piezentrum Levern wieder auf dempiezentrum Levern wieder auf dempiezentrum Levern wieder auf dempiezentrum Levern wieder auf dempiezentrum Levern wieder auf dem
Kursprogramm.Kursprogramm.Kursprogramm.Kursprogramm.Kursprogramm.

Inhalt: Theorie, Praxis-Tipps,
Übungen für den Alltag
Starkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker Rücken
(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)
(ZPP)(ZPP)(ZPP)(ZPP)(ZPP)
Beginn: 12. Juni 2026Beginn: 12. Juni 2026Beginn: 12. Juni 2026Beginn: 12. Juni 2026Beginn: 12. Juni 2026
In der Beckenbodenschule wer-
den Übungen aus der Einzelbe-
handlung aufgefrischt und vertieft.
Der Kurs vermittelt Aufbautrai-
ning, Alltagsstrategien und Tipps
für einen starken, gesunden Be-
ckenboden - für mehr Sicherheit,
Wohlbefinden und Lebensqualität.
PhysiotherapeutischePhysiotherapeutischePhysiotherapeutischePhysiotherapeutischePhysiotherapeutische
Rückbildung nach der GeburtRückbildung nach der GeburtRückbildung nach der GeburtRückbildung nach der GeburtRückbildung nach der Geburt
Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026
Gezielte Übungen nach der Ge-
burt stärken Beckenboden, Bauch-
und Rückenmuskulatur, fördern
die Körperhaltung und unterstüt-
zen die Rückkehr zu mehr Be-
weglichkeit. Der Kurs muss in den
ersten vier Monaten nach der
Geburt begonnen werden und zum
Ende des neunten Monats nach
der Geburt abgeschlossen sein.
Fit mit Baby: RückbildenderFit mit Baby: RückbildenderFit mit Baby: RückbildenderFit mit Baby: RückbildenderFit mit Baby: Rückbildender
Fitnesskurs für junge MütterFitnesskurs für junge MütterFitnesskurs für junge MütterFitnesskurs für junge MütterFitnesskurs für junge Mütter
MIT BabyMIT BabyMIT BabyMIT BabyMIT Baby
Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026
In diesem Kurs fokussieren wir
uns auf die Gesundheit der jun-
gen Mama. Rückbildende Mat-
tenübungen kräftigen Bauch &
Beckenboden. Im Hauptteil ist
Dein Baby in der Trage und schläft,
während Du durch leichte Aero-
bic- & Fitnessübungen wieder zu-
rück zu deiner Form finden kannst.
MamaFIT am Kinderwagen:MamaFIT am Kinderwagen:MamaFIT am Kinderwagen:MamaFIT am Kinderwagen:MamaFIT am Kinderwagen:
Outdoorsport für junge MütterOutdoorsport für junge MütterOutdoorsport für junge MütterOutdoorsport für junge MütterOutdoorsport für junge Mütter
Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026
Der Kurs richtet sich an alle Müt-
ter, die gern DRAUSSEN trainie-
ren möchten. PowerWalking Ein-
heiten werden mit Kräftigungs-
Stops kombiniert. Neben Klein-
geräten wie Hanteln oder Bän-
dern wird der Kinderwagen in den
Kurs miteinbezogen und als Trai-
ningsgerät genutzt.
PhysiotherapeutischePhysiotherapeutischePhysiotherapeutischePhysiotherapeutischePhysiotherapeutische
GeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitung
ab 22. SSWab 22. SSWab 22. SSWab 22. SSWab 22. SSW
Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026Beginn: 10. Januar 2026
Dieser Kurs bereitet werdende
Mütter gezielt auf die Geburt vor.
Geübt werden Beckenboden, At-
mung und Rückenstärkung, aber
auch Geburtspositionen, der Ablauf
der Geburt sowie das sichere Hand-
ling des Neugeborenen. Entspan-
nungs- und Atemtechniken för-
dern Sicherheit, Wohlbefinden

und Selbstvertrauen während der
Geburt.
Babymassage (2. bis 6. Monat)Babymassage (2. bis 6. Monat)Babymassage (2. bis 6. Monat)Babymassage (2. bis 6. Monat)Babymassage (2. bis 6. Monat)
Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026Beginn: 20. Januar 2026
Lerne die sanften und wohltuen-
den Massagegriffe der Babymas-
sage. Schritt für Schritt erklären
wir euch die verschiedenen Grif-
fe und Techniken. Neben der rei-
nen Massage singen wir erste
Lieder und zeigen Euch kleine
Übungen aus dem Babyturnen
und Handling.
Babyturnen (6. bis 9. Monat) -Babyturnen (6. bis 9. Monat) -Babyturnen (6. bis 9. Monat) -Babyturnen (6. bis 9. Monat) -Babyturnen (6. bis 9. Monat) -
Babys in Bewegung MINISBabys in Bewegung MINISBabys in Bewegung MINISBabys in Bewegung MINISBabys in Bewegung MINIS
Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026Beginn: 17. März 2026
Babys in Bewegung - und das von
Anfang an. Wir unterstützen dich
in der Entwicklung deines Babys
und bieten immer wieder neue
Impulse für das Erlernen neuer
Fähigkeiten und Grenzsteine.
Babyturnen (9. bis 12. Monat)Babyturnen (9. bis 12. Monat)Babyturnen (9. bis 12. Monat)Babyturnen (9. bis 12. Monat)Babyturnen (9. bis 12. Monat)
Beginn: 12. Mai 2026Beginn: 12. Mai 2026Beginn: 12. Mai 2026Beginn: 12. Mai 2026Beginn: 12. Mai 2026
Wir begleiten dich und dein Baby
bei der spielerischen Entwicklung
neuer Fähigkeiten. Schritt für
Schritt unterstützen wir dein Kind
vom ersten Rollen und der Bauch-
lage über das selbständige Hin-
setzen bis hin zum Krabbeln und
Laufen.
Stretch & RelaxStretch & RelaxStretch & RelaxStretch & RelaxStretch & Relax
Beginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufend
Sanfte Dehn- und Mobilisations-
übungen lösen Verspannungen
und fördern die Beweglichkeit.
Entspannungssequenzen und ru-
hige Atmung helfen, Stress abzu-
bauen und den Körper in Balan-
ce zu bringen. Ideal für alle, die
einen Ausgleich zum Alltag su-
chen und neue Energie tanken

möchten.
BalanceBallsBalanceBallsBalanceBallsBalanceBallsBalanceBalls
Beginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufend
Mit den speziellen BALLance-Bäl-
len werden Rücken und Körper
sanft entlastet. Durch gezielte,
ruhige Bewegungen, hauptsäch-
lich im Liegen, lösen sich Verspan-
nungen, die Haltung verbessert
sich und der Rücken erfährt spür-
bare Erleichterung.

QigongQigongQigongQigongQigong
Beginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufendBeginn: fortlaufend
Qigong ist eine ganzheitliche Be-
wegungskunst und Teil der tradi-
tionellen chinesischen Medizin.
Es gibt Übungen für jedes Alter
und jeden Gesundheitszustand.
Beim Qigong arbeiten wir mit un-
serer Lebensenergie, dem „Qi“
und aktivieren die Selbstheilungs-
kräfte des Körpers.
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Budenzauber
im Ilweder Wäldchen
„Dersa-Highlanders“ sind besonderes
Highlight bei der 20. Haldemer Waldweihnacht

Haldem (mama). Von drauß“ vom
Walde komm“ ich her! Die Zeit
der Advents- und Weihnachts-
märkte wird auch in Haldem je-
des Mal besinnlich gefeiert. Eine
Attraktion ist nicht nur der über-
dimensional große Adventskalen-
der der Dorfgemeinschaft in der
Ortsmitte, sondern natürlich auch
der Weihnachtsmarkt im Ilweder
Wäldchen.
Traditionell ist der dritte Advent
in Stemwede für die „Haldemer
Waldweihnacht“ reserviert. In
diesem Jahr fällt der Termin auf
Sonntag, 14. Dezember.
Dann wird der stimmungsvolle und
liebevoll gestaltete Weihnachts-

markt im Ilweder Wäldchen seine
Besucher wieder mit hübsch ge-
schmückten Ständen, allerhand
Leckereien und einem bunten Pro-
gramm für die ganze Familie er-
freuen.
Kunsthandwerk mit Holz, Glas,
Metallverarbeitung und Produkte
aus der Natur wechseln sich mit
Dekorationsartikeln und Ständen
mit weihnachtlichen Spezialitäten
wie Glühwein, Reibekuchen, Cre-
pes, Kaffeetafel (in der Schützen-
halle) und Bratwürstchen ab. Los
geht es um 14 Uhr.
„Herzlich willkommen sind alle
Freunde von Weihnachtsmärkten
zu der Waldweihnacht im Ilweder

Hier ein Bild von der Budenlandschaft bei einer früheren HaldemerHier ein Bild von der Budenlandschaft bei einer früheren HaldemerHier ein Bild von der Budenlandschaft bei einer früheren HaldemerHier ein Bild von der Budenlandschaft bei einer früheren HaldemerHier ein Bild von der Budenlandschaft bei einer früheren Haldemer
Waldweihnacht: Die Schützendamen (v.li.) Silke Klingenhagen, SilkeWaldweihnacht: Die Schützendamen (v.li.) Silke Klingenhagen, SilkeWaldweihnacht: Die Schützendamen (v.li.) Silke Klingenhagen, SilkeWaldweihnacht: Die Schützendamen (v.li.) Silke Klingenhagen, SilkeWaldweihnacht: Die Schützendamen (v.li.) Silke Klingenhagen, Silke
Martens, Angela Wellmann und Silke Röttcher servierten neben KeksenMartens, Angela Wellmann und Silke Röttcher servierten neben KeksenMartens, Angela Wellmann und Silke Röttcher servierten neben KeksenMartens, Angela Wellmann und Silke Röttcher servierten neben KeksenMartens, Angela Wellmann und Silke Röttcher servierten neben Keksen
auch süffige Heißgetränke.auch süffige Heißgetränke.auch süffige Heißgetränke.auch süffige Heißgetränke.auch süffige Heißgetränke.

Die Dersa Highlanders, ein Dudelsackverein aus Damme seit 1999,Die Dersa Highlanders, ein Dudelsackverein aus Damme seit 1999,Die Dersa Highlanders, ein Dudelsackverein aus Damme seit 1999,Die Dersa Highlanders, ein Dudelsackverein aus Damme seit 1999,Die Dersa Highlanders, ein Dudelsackverein aus Damme seit 1999,
steht für schottische Musik mit Herz und Seele.steht für schottische Musik mit Herz und Seele.steht für schottische Musik mit Herz und Seele.steht für schottische Musik mit Herz und Seele.steht für schottische Musik mit Herz und Seele.
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Haldem öffnet die Türchen am Riesenadventskalender
Auch in diesem Jahr lädt die Dorfgemeinschaft zum geselligen Beisammensein in der Ortsmitte ein

Türchenöffnung Heiligabend 2024. Fotos: DorfgemeinschaftTürchenöffnung Heiligabend 2024. Fotos: DorfgemeinschaftTürchenöffnung Heiligabend 2024. Fotos: DorfgemeinschaftTürchenöffnung Heiligabend 2024. Fotos: DorfgemeinschaftTürchenöffnung Heiligabend 2024. Fotos: Dorfgemeinschaft

Haldem. Auch in diesem Jahr lädt
die Dorfgemeinschaft „Haldem...
macht was“ herzlich zum belieb-
ten Adventskalender in der Dorf-
mitte ein. An vier stimmungsvol-
len Abenden im Dezember öffnen
sich wieder die festlich geschmück-
ten Türen - jeweils ab 18 Uhr. Los
ging es bereits am 1. Dezember.
Die verbliebenen Termine lauten:
• Mittwoch, 10. Dezember Hin-

tergrundmusik mit Michael
Fortmann

• Mittwoch, 17. Dezember:
Unterhaltsamer Abend mit dem
Männergesangverein 1950
Haldem e.V.

Am Heiligabend, 24. Dezember,
öffnen sich die letzten Türchen
bereits ab 10 Uhr morgens. Dabei
findet auch die große Hauptverlo-
sung statt - in diesem Jahr win-
ken als Hauptpreis zwei VIP-Karten
für die Ehrlich Brothers in Halle!
Wir drücken allen Teilnehmer-

innen und Teilnehmern fest die
Daumen.
Neben besinnlicher Musik und
weihnachtlicher Atmosphäre sor-
gen wir natürlich auch für das leib-
liche Wohl.
Warme und kalte Getränke, le-
ckere Bratwurst vom Grill und für
die Kinder kleine Aufmerksamkei-
ten warten auf alle Besucherinnen
und Besucher.
Wie in jedem Jahr gibt es außer-
dem eine Tombola mit vielen schö-
nen Preisen - und auch unsere Los-
Feen und Los-Elfen dürfen sich auf
eine kleine Überraschung freuen.
Kommt vorbei, bringt Familie und
Freunde mit und genießt gemein-
sam ein paar gemütliche Stunden
in unserer Dorfmitte.
Wir freuen uns auf viele Gäste,
gute Gespräche und eine wunder-
volle Adventszeit!
Eure DorfgemeinschaftEure DorfgemeinschaftEure DorfgemeinschaftEure DorfgemeinschaftEure Dorfgemeinschaft
Haldem...macht wHaldem...macht wHaldem...macht wHaldem...macht wHaldem...macht was eas eas eas eas e.V.V.V.V.V.....

Wäldchen am Sonntag, 14. De-
zember, ab 14 Uhr. Weihnachtlich
geschmückte Stände erwarten
die jungen und junggebliebenen
Besucher.

Angeboten wird ein buntes Pro-
gramm, um uns auf die kommen-
den Weihnachtstage einzustim-
men. In diesem Jahr jährt sich die

Haldemer Waldweihnacht zum
20. Mal. Als besonderes Highlight
dürfen wir daher die Dersa-High-
landers begrüßen. Außerdem mit
dabei ist der Posaunenchor und
die Voltigiergruppe aus Drohne.
Der Nikolaus hat sich ebenfalls
angekündigt“, lädt der Schützen-
verein Haldem im Namen der
Veranstalter ein.

Lieb gewonnene Tradition: Auch die „Voltis“ aus Drohne sind mit ihrenLieb gewonnene Tradition: Auch die „Voltis“ aus Drohne sind mit ihrenLieb gewonnene Tradition: Auch die „Voltis“ aus Drohne sind mit ihrenLieb gewonnene Tradition: Auch die „Voltis“ aus Drohne sind mit ihrenLieb gewonnene Tradition: Auch die „Voltis“ aus Drohne sind mit ihren
spektakulären Aufführungen wieder Teil des Programms.spektakulären Aufführungen wieder Teil des Programms.spektakulären Aufführungen wieder Teil des Programms.spektakulären Aufführungen wieder Teil des Programms.spektakulären Aufführungen wieder Teil des Programms.
Archiv-Fotos (2): Heidrun MühlkeArchiv-Fotos (2): Heidrun MühlkeArchiv-Fotos (2): Heidrun MühlkeArchiv-Fotos (2): Heidrun MühlkeArchiv-Fotos (2): Heidrun Mühlke
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SINN-volle
s

 fur den g
ut

en Zweck

Upcycling

Link zum Sinn-
Upcycling-Shop 
bei Etsy.com

Besuchen Sie uns auf der

Haldemer Waldweihnacht 
am 14. Dezember 2025

Kissen

Baumschmuck

Etuis Lederreste

Untersetzer

Bälle

Handgefertigte Unikate als nachhaltige Geschenkidee
Am Stand des Haldemer Familienunternehmens SINN Living erwartet die Besucher eine
Auswahl an besonderen Stücken mit eigener Geschichte - Erlös geht an Vereine aus der Region

Upcycling lautet das Motto: Das Team des Haldemer Familienunterneh-Upcycling lautet das Motto: Das Team des Haldemer Familienunterneh-Upcycling lautet das Motto: Das Team des Haldemer Familienunterneh-Upcycling lautet das Motto: Das Team des Haldemer Familienunterneh-Upcycling lautet das Motto: Das Team des Haldemer Familienunterneh-
mens SINN Living hat aus Materialresten etwas ganz Neues entstehenmens SINN Living hat aus Materialresten etwas ganz Neues entstehenmens SINN Living hat aus Materialresten etwas ganz Neues entstehenmens SINN Living hat aus Materialresten etwas ganz Neues entstehenmens SINN Living hat aus Materialresten etwas ganz Neues entstehen
lassen.lassen.lassen.lassen.lassen.

Haldem. Mal ehrlich: Weihnach-
ten ist nicht nur das Fest der Lie-
be, sondern auch das Fest der
Geschenke. Doch immer mehr
Menschen möchten gerade in der
Adventszeit auf den alljährlichen
Konsumrausch verzichten. Ver-
ständlich, denn viele Geschenk-
ideen bestehen aus bedenklichen
Komponenten wie Plastik oder ver-
schwinden nach wenigen Tagen in

der Schublade. Das ist weder
besonders kreativ noch nachhaltig.
Die gute Nachricht: Es geht auch
anders. Wie? Das zeigt das Fami-
lienunternehmen SINN Living auf
der Haldemer Waldweihnacht.
Upcycling lautet das Motto, mit
dem SINN Living zu Weihnachten
Materialresten ein zweites Leben
schenkt. Unter kreativer Leitung
der eigenen Auszubildenden
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Unter kreativer Leitung der eigenen Auszubildenden entstehen aus überschüs-Unter kreativer Leitung der eigenen Auszubildenden entstehen aus überschüs-Unter kreativer Leitung der eigenen Auszubildenden entstehen aus überschüs-Unter kreativer Leitung der eigenen Auszubildenden entstehen aus überschüs-Unter kreativer Leitung der eigenen Auszubildenden entstehen aus überschüs-
sigen Stoff- und Lederkomponenten handgefertigte Unikate. Neben Weih-sigen Stoff- und Lederkomponenten handgefertigte Unikate. Neben Weih-sigen Stoff- und Lederkomponenten handgefertigte Unikate. Neben Weih-sigen Stoff- und Lederkomponenten handgefertigte Unikate. Neben Weih-sigen Stoff- und Lederkomponenten handgefertigte Unikate. Neben Weih-
nachtsschmuck sind das in diesem Jahr vor allem Tassenuntersenachtsschmuck sind das in diesem Jahr vor allem Tassenuntersenachtsschmuck sind das in diesem Jahr vor allem Tassenuntersenachtsschmuck sind das in diesem Jahr vor allem Tassenuntersenachtsschmuck sind das in diesem Jahr vor allem Tassenuntersetzer, Kissentzer, Kissentzer, Kissentzer, Kissentzer, Kissen
oder kleine Etuis.oder kleine Etuis.oder kleine Etuis.oder kleine Etuis.oder kleine Etuis.

Pokalschießen
Wie jedes Jahr findet wieder ab
14 Uhr das Weihnachtspokal-
schießen des Schützenvereins
Haldem statt. Wettbewerbe gibt
es für die Jugend und für Blinde-
und Sehbehinderte. Außerdem
findet das Ringen um den König
der Könige Pokal statt.
Das Team um das Pokalschie-
ßen erwartet euch in diesem Jahr
mit spannenden Schießent-
scheidungen.
• Pokalschießen aller amtie-

renden und ehemaligen

Altkönige und Jungkönige
des SV Haldem

• Pokalschießen
aller Ehrendamen

• Pokalschießen aller Adjutanten
• Sehbehindertenschießen
• Jugendpokalschießen in den

Altersklassen:
• 8 bis 11 Jahre

Lichtpunktgewehr
• 12 bis 18 Jahre

mit Luftgewehr
Weitere Informationen auf der
Homepage: www.sv-haldem.de

entstehen aus überschüssigen
Stoff- und Lederkomponenten
handgefertigte Unikate. Neben
Weihnachtsschmuck sind das in
diesem Jahr vor allem Tassenun-
tersetzer, Kissen oder kleine Etuis,
die als kreative Aufmerksamkeit
verschenkt werden können.
„Unsere Azubis haben hier mit viel
Engagement und Liebe zum Detail
gearbeitet“, betont Geschäftsfüh-
rer Sebastian Sinn. „Es ist schön
zu sehen, wie aus Materialres-
ten etwas ganz Neues entsteht
- eine kreative und vor allem

umweltfreundliche Alternative zu
klassischen Geschenkideen.“
Verkauft werden die handgefer-
tigten Unikate wie im vergange-
nen Jahr am 3. Advent auf der
Haldemer Waldweihnacht.
Jedes Stück erzählt eine eigeneJedes Stück erzählt eine eigeneJedes Stück erzählt eine eigeneJedes Stück erzählt eine eigeneJedes Stück erzählt eine eigene
GeschichteGeschichteGeschichteGeschichteGeschichte
Die Haldemer Waldweihnacht ist
seit zwei Jahrzehnten ein Treff-
punkt für all jene, die regionale
Produkte und echtes Handwerk
schätzen. Am Stand von SINN Living
erwartet die Besucher hier eine klei-
ne Auswahl an besonderen Stücken

mit eigener Geschichte.
Und: Wer selbst kreativ werden
möchte, findet auch wieder Sets
aus Lederresten. Ideal für Bastler
und alle, die ihren eigenen Ge-
schenkideen eine persönliche
Note geben wollen.
„Schon im vergangenen Jahr ha-
ben uns viele Besucher erzählt,
dass sie bewusst nach kleinen,
nachhaltig produzierten Ge-
schenkideen suchen“, sagt Sebas-
tian Sinn. „Das hat uns bestärkt,
2025 wieder dabei zu sein.“
Erlös geht an Erlös geht an Erlös geht an Erlös geht an Erlös geht an VVVVVereineereineereineereineereine
aus der Regionaus der Regionaus der Regionaus der Regionaus der Region
Der Erlös aus dem Verkauf auf der
Waldweihnacht fließt vollständig

in lokale Projekte, die das regio-
nale Miteinander stärken. So un-
terstützt SINN Living in diesem
Jahr drei gemeinnützige Organi-
sationen: Die Dorfgemeinschaft
„Haldem macht was“ e.V. sowie
die Bürgerstiftung Haldem -Arren-
kamp. Es profitiert auch der Schüt-
zenverein Haldem, der den Weih-
nachtsmarkt organisiert.
„Uns ist wichtig, dass unsere Ar-
beit nicht nur nachhaltig, sondern
auch wirksam ist“, betont Sebas-
tian Sinn. „Wenn unsere Ideen
dabei helfen, Engagement vor Ort
zu stärken, dann entspricht das
genau unserem Verständnis von
Verantwortung.“
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Gutscheine für die Heimatbühne Stemweder Berg
Proben für das neue Stück „Männersnoov“ sind gestartet - Premiere ist für den 22. Februar geplant

Mitgliederversammlung
des RSC Niedermehnen
Niedermehnen. Satzungsgemäß
laden wir zur diesjährigen or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung des RSC „Westfalia 1919“
Niedermehnen e.V. ein.
Der Termin hierfür ist Freitag,
16. Januar, mit Beginn um 19:19 Uhr.

Veranstaltungsort ist das Gast-
haus Jobusch, Alter Postweg 25,
in Niedermehnen.
Die Tagesordnungspunkte sind auf
unserer Webseite
www.rsc-niedermehnen.de
abrufbar.

Stemwede. Wer zu Weihnachten
vielleicht eine Kleinigkeit ver-
schenken will und noch keine Idee
hat, kann ab sofort wieder Ein-
trittskarten für die Heimatbühne
bekommen.

Bei Marion Frieten in Haldem oder
in der Volksbank in Wehdem sind
diese erhältlich.
Hier handelt es sich nicht um
einen regulären Vorverkauf, der
findet wie gewohnt an der

Abendkasse statt.
Die Heimatbühne startet jetzt mit
den Proben für das neue Stück
„Männersnoov“, also der klassi-
sche Männerschnupfen. Der ein
oder andere kann sich unter

dem Titel sicherlich schon einiges
vorstellen.
Premiere des Stückes wird am
22. Februar 2026 sein und dann
wird an beiden darauf folgenden
Wochenenden fleißig aufgeführt.

Bestzeiten für Annika Lekon
Stemweder Schwimmerin darf sich über tolle Erfolge bei den Deutschen
Kurzbahnmeisterschaften im Para-Schwimmen freuen

Unter den 220 Teilnehmenden ausUnter den 220 Teilnehmenden ausUnter den 220 Teilnehmenden ausUnter den 220 Teilnehmenden ausUnter den 220 Teilnehmenden aus
ganz Deutschland ging die Stem-ganz Deutschland ging die Stem-ganz Deutschland ging die Stem-ganz Deutschland ging die Stem-ganz Deutschland ging die Stem-
weder Schwimmerin Annika Le-weder Schwimmerin Annika Le-weder Schwimmerin Annika Le-weder Schwimmerin Annika Le-weder Schwimmerin Annika Le-
kon im Nürnberger Langwasser-kon im Nürnberger Langwasser-kon im Nürnberger Langwasser-kon im Nürnberger Langwasser-kon im Nürnberger Langwasser-
Bad auf fünf Strecken an den StartBad auf fünf Strecken an den StartBad auf fünf Strecken an den StartBad auf fünf Strecken an den StartBad auf fünf Strecken an den Start
- und das mit Erfolg!- und das mit Erfolg!- und das mit Erfolg!- und das mit Erfolg!- und das mit Erfolg!

Stemwede / Nürnberg. Was sich
bei den NRW-Meisterschaften
Anfang November in der Wupper-
taler Schwimmoper schon mit Top-
Zeiten und Platzierungen ange-
deutet hatte - Silber über 400m
Freistil und Bronze über 100m Frei-
stil - fand seine Fortsetzung jetzt
bei den Deutschen Kurzbahnmeis-
terschaften (DKM) im Para-
Schwimmen in Nürnberg.
Unter den 220 Teilnehmenden aus
ganz Deutschland ging die Stem-
weder Schwimmerin Annika Le-
kon im Nürnberger Langwasser-
Bad - erstmaliger Austragungsort
dieser Titelkämpfe - nach Abspra-
che mit dem Landestrainer Mitja
Zastrow und den Vereinstrainern

auf fünf Strecken an den Start -
und das mit Erfolg!
Am Freitag, dem ersten von drei
Wettkampftagen, standen die
200m Freistil auf dem Programm.
In 2.28,15 unterbot Annika ihre bis-
herige Bestzeit um über zwei Se-
kunden! In einem sehr stark be-
setzten Teilnehmerfeld schramm-
te sie mit Platz 4 in der offenen
Wertung knapp am Podest vorbei.
Der Samstag startete mit der dop-
pelten Distanz, den 400m Freistil.
Auch hier schwamm Lekon ein
starkes Rennen und blieb in
5.13,65 nur knapp über ihrer Best-
zeit, die sie vor zwei Wochen bei
den NRW-Meisterschaften aufge-
stellt hatte - wieder war Rang

vier die Endplatzierung. Zum Ta-
gesabschluss schwamm sie auf der
50m-Freistil-Sprintstrecke ihre
nächste Bestzeit.
Auch über 100m Rücken konnte
sie am letzten Wettkampftag eine
neue Bestzeit aufstellen, über
100m Freistil verpasste Annika in
einem spannenden Rennen die
alte Bestzeit ebenso knapp wie
den Finaleinzug.
Insgesamt zeigte Lekon einen
sehr überzeugenden Wettkampf,
für den sich das intensive Training
am Studienort in Münster, in
Bohmte sowie das Herbsttrai-
ningslager mit dem Landeskader
in Ägypten deutlich ausgezahlt
haben.

Neue Materialien
für den Sachunterricht
Volksbank übergibt Spende an den
Förderverein der Montessori Grundschule
Haldem

Wir möchten uns herzlich bei der
Volksbank Haldem für die groß-
zügige Spende in Höhe von 500
Euro bedanken. Durch diese Un-
terstützung konnten wir vielfälti-
ge Unterrichtsmaterialien für das
Fach Sachunterricht anschaffen.
Die neuen Materialien ermögli-
chen es uns, den Kindern einen
noch abwechslungsreicheren, pra-
xisorientierten und entdeckungs-
freudigen Sachunterricht anzubie-
ten. Dadurch wird Lernen nicht
nur anschaulicher, sondern weckt

zugleich Neugier und Begeiste-
rung bei den Schülerinnen und
Schülern.
Montessori Grundschule Haldem
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Lemförder Lichterzauber im Bürgerpark
Hinter dem Amtshof wird es am dritten Adventswochenende wieder weihnachtlich

Der „Lemförder Lichterzauber“ macht seinem Namen alle Ehre: Am dritten Adventswochenende wartenDer „Lemförder Lichterzauber“ macht seinem Namen alle Ehre: Am dritten Adventswochenende wartenDer „Lemförder Lichterzauber“ macht seinem Namen alle Ehre: Am dritten Adventswochenende wartenDer „Lemförder Lichterzauber“ macht seinem Namen alle Ehre: Am dritten Adventswochenende wartenDer „Lemförder Lichterzauber“ macht seinem Namen alle Ehre: Am dritten Adventswochenende warten
geschmückte Buden und Verkaufsstände verschiedener Aussteller vor historischer Kulisse rund um dengeschmückte Buden und Verkaufsstände verschiedener Aussteller vor historischer Kulisse rund um dengeschmückte Buden und Verkaufsstände verschiedener Aussteller vor historischer Kulisse rund um dengeschmückte Buden und Verkaufsstände verschiedener Aussteller vor historischer Kulisse rund um dengeschmückte Buden und Verkaufsstände verschiedener Aussteller vor historischer Kulisse rund um den
Burggraben. Foto: LemFördererBurggraben. Foto: LemFördererBurggraben. Foto: LemFördererBurggraben. Foto: LemFördererBurggraben. Foto: LemFörderer

Lemförde. Wie jedes Jahr wird es
auch diesmal wieder weihnacht-
lich hinter dem Lemförder Amts-
hof. Geschmückte Buden und Ver-
kaufsstände verschiedener Aus-
steller vor historischer Kulisse
rund um den Burggraben erwar-
ten die Besucher am dritten Ad-
ventswochenende beim „Lemförder
Lichterzauber 2025“.

Nach der Eröffnung am Samstag,
13. Dezember, um 15 Uhr mit den
Lichterfeen und Posaunenchor
darf wieder geschaut und gekauft
werden.

Kunsthandwerk, Dekorationsartikel
und Weihnachtsbaumschmuck wer-
den in den beleuchteten Holzbuden
angeboten. Den passenden Weih-
nachtsbaum zum Schmuck gibt es
auf dem Lemförder Lichterzauber
übrigens auch zu finden.

Leckereien in fester und flüssiger
Form fehlen natürlich auch nicht.

Printen, Lebkuchen, Spekulatius
wie auch Glühwein, Glühmost,
Feuerzangenbowle, Würstchen

So verschenken Sie vielseitige Einkaufsfreude
Beliebte Aktion der „LemFörderer“ läuft auch in diesem Jahr wieder -

Gutscheine lassen sich bei mehr als 30 Akzeptanzstellen einlösen

Die Gutscheine gibt es im WertDie Gutscheine gibt es im WertDie Gutscheine gibt es im WertDie Gutscheine gibt es im WertDie Gutscheine gibt es im Wert
von 15 Euro, 25 Euro und 50von 15 Euro, 25 Euro und 50von 15 Euro, 25 Euro und 50von 15 Euro, 25 Euro und 50von 15 Euro, 25 Euro und 50
Euro. Sie sind drei Jahre lang abEuro. Sie sind drei Jahre lang abEuro. Sie sind drei Jahre lang abEuro. Sie sind drei Jahre lang abEuro. Sie sind drei Jahre lang ab
Ausstellungsdatum gültig. Erhält-Ausstellungsdatum gültig. Erhält-Ausstellungsdatum gültig. Erhält-Ausstellungsdatum gültig. Erhält-Ausstellungsdatum gültig. Erhält-
lich sind sie beilich sind sie beilich sind sie beilich sind sie beilich sind sie bei

Lemförde (mama). Auch dieses
Jahr läuft wieder die Gutschein-
aktion der Werbegemeinschaft
„Lemförderer e. V.“. Bereits vor
drei Jahren wurde dieses Gut-
scheinsystem umgesetzt und wird
seitdem sehr gut angenommen
und positiv bewertet.

Wer also noch nicht weiß, was er
schenken soll, diese Gutscheine
könnten die Lösung und eine
schöne Idee sein. Auch Firmen
können diese Gutscheine erwer-
ben, zum Beispiel als Anerken-
nung für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter oder für treue
Kunden.

Anzeige

Die Gutscheine gibt es im Die Gutscheine gibt es im Die Gutscheine gibt es im Die Gutscheine gibt es im Die Gutscheine gibt es im WWWWWertertertertert
von 15 Euro, 25 Euro und 50 Euro.von 15 Euro, 25 Euro und 50 Euro.von 15 Euro, 25 Euro und 50 Euro.von 15 Euro, 25 Euro und 50 Euro.von 15 Euro, 25 Euro und 50 Euro.
Sie sind drei JSie sind drei JSie sind drei JSie sind drei JSie sind drei Jahre lang ab ahre lang ab ahre lang ab ahre lang ab ahre lang ab Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellungsdatum gültig.stellungsdatum gültig.stellungsdatum gültig.stellungsdatum gültig.stellungsdatum gültig. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-
oder Barauszahlung ist nicht mög-oder Barauszahlung ist nicht mög-oder Barauszahlung ist nicht mög-oder Barauszahlung ist nicht mög-oder Barauszahlung ist nicht mög-
lich. Zu kaufen gibt es sie bei derlich. Zu kaufen gibt es sie bei derlich. Zu kaufen gibt es sie bei derlich. Zu kaufen gibt es sie bei derlich. Zu kaufen gibt es sie bei der
Firma Grotemeier in Lemförde,Firma Grotemeier in Lemförde,Firma Grotemeier in Lemförde,Firma Grotemeier in Lemförde,Firma Grotemeier in Lemförde,
HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstraße 120.aße 120.aße 120.aße 120.aße 120.     Außerdem sindAußerdem sindAußerdem sindAußerdem sindAußerdem sind
die Gutscheine auf dem „Lemfördie Gutscheine auf dem „Lemfördie Gutscheine auf dem „Lemfördie Gutscheine auf dem „Lemfördie Gutscheine auf dem „Lemför-----
der Lichterzauber“ am dritten der Lichterzauber“ am dritten der Lichterzauber“ am dritten der Lichterzauber“ am dritten der Lichterzauber“ am dritten Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventswochenende erhältlich.ventswochenende erhältlich.ventswochenende erhältlich.ventswochenende erhältlich.ventswochenende erhältlich.

Alle Gutscheine lassen sich bei
mehr als 30 Partnern einlösen, den
sogenannten Akzeptanzstellen,
welche allesamt Mitglieder der
Werbegemeinschaft „LemFörderer“
sind. Diese bieten ein umfangreiches

Angebot aus Handel, Handwerk,
Dienstleistung und Gastronomie.
„Meine Empfehlung ist es, anstatt
eines großen Gutscheins gleich
mehrere Gutscheine mit kleineren
Preisen zu verschenken“, gibt Diet-
mar Emshoff, Vorsitzender der
„LemFörderer“ und Geschäftsfüh-
rer der Firma Grotemeier, einen
Tipp. „So kann man die Gutschei-
ne vielfältiger nutzen und an ver-
schiedenen Stellen einlösen.“

Eine Auflistung aller Akzeptanz-
stellen gibt es online unter
www.lemfoerderer.eu
der Firma Grotemeier und auf
dem „Lemförder Lichterzauber“.

und vieles mehr sorgen mit ihrer
einzigartigen Duftzusammenstel-
lung dafür, dass man den Weg in

den Bürgerpark schnell findet.
Öffnungszeiten sind
am Samstag, 13. Dezember,

von 14 bis 22 Uhr, und
am Sonntag, 14. Dezember,
von 14 bis 19 Uhr.
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„Drei Meilen noch, dann ist Weihnacht“
Shantychor Dümmersee gibt am 12. Dezember ein Benefizkonzert in der Stiftskirche Levern

Im Gepäck hat der Shantychor Dümmersee überwiegend Sehmannslieder, die Weihnachten auf hoher See besingen. Darunter: „Matrosenweih-Im Gepäck hat der Shantychor Dümmersee überwiegend Sehmannslieder, die Weihnachten auf hoher See besingen. Darunter: „Matrosenweih-Im Gepäck hat der Shantychor Dümmersee überwiegend Sehmannslieder, die Weihnachten auf hoher See besingen. Darunter: „Matrosenweih-Im Gepäck hat der Shantychor Dümmersee überwiegend Sehmannslieder, die Weihnachten auf hoher See besingen. Darunter: „Matrosenweih-Im Gepäck hat der Shantychor Dümmersee überwiegend Sehmannslieder, die Weihnachten auf hoher See besingen. Darunter: „Matrosenweih-
nacht“, „Auf Weihnachts-Hafenwache“ und „Sankt Nicklas war ein Seemann“.nacht“, „Auf Weihnachts-Hafenwache“ und „Sankt Nicklas war ein Seemann“.nacht“, „Auf Weihnachts-Hafenwache“ und „Sankt Nicklas war ein Seemann“.nacht“, „Auf Weihnachts-Hafenwache“ und „Sankt Nicklas war ein Seemann“.nacht“, „Auf Weihnachts-Hafenwache“ und „Sankt Nicklas war ein Seemann“.

Levern. Tausend Meilen entfernt
von dem Heimathafen werden die
Matrosen immer ungeduldiger
und fragen wiederholt den Steu-
ermann: „Kommen wir bis Weih-
nachten zu Hause an?“ Als dann
nur noch drei Meilen bleiben sind
sich alle sicher: „Es erfüllt sich

unser Traum“.
Darüber singen die Männer vom
Shantychor Dümmersee beim
Weihnachts-Benefizkonzert am
Freitag, 12. Dezember, um 17 Uhr
in der Stiftskirche Levern.
Eine andere Geschichte erzählt
von einem alten Mann, der im

Hafen täglich wartet auf sein
Schiff. Er weiß nur nicht, dass es
sein Schiff schon lange nicht mehr
gibt. Im anderen Lied geht es da-
rum, dass man auch Weihnachten
die Haffen-Wache halten muss.
Im Programm stehen überwiegend
Sehmannslieder, die Weihnachten
auf hoher See besingen. Darunter:
„Matrosenweihnacht“, „Auf Weih-
nachts-Hafenwache“ und „Sankt
Nicklas war ein Seemann“.
Zu hören sind auch märchenhafte

Weihnachtslieder wie „Weißer
Winterwald“, „O Tannenbaum“,
„Weihnacht am Dümmer“. Auch
stimmungsvolle Gospels „My Lord
what a morning“, „Kumbaya my
Lord“ werden erklingen.
Nicht fehlen dürfen hier bekannte
Weihnachtslieder, die zum ge-
meinsamen Mitsingen einladen.
Der Shantychor Dümmersee lädt
alle Interessierten ein und freut
sich auf viele Zuhörer.
Der Eintritt ist frei.

Gemeinsame
Weihnachtsfeier
Die Reha-Sport-Gemeinschaft Levern e. V. und
der Sozialverband Levern kommen am 8.
Dezember in der Kleinen Festhalle zusammen

Levern. Die gemeinsame Weih-
nachtsfeier der Reha-Sport-Ge-
meinschaft Levern e. V. und dem
Sozialverband Levern findet am
Montag, 8. Dezember, um 18 Uhr
in der Kleinen Festhalle statt.
Hierzu sind alle Sportler/innen
sowie Mitglieder mit Partner
herzlich eingeladen.

Bezüglich besserer Planung bitten
wir um Anmeldung.
Während der Reha-Sportstunden
bzw. dienstags im Büro
der RSG/Tel. 2751 oder bei
Annegret Jaschke/Tel. 920992.

Die Vorstände freuen sich über
eine gute Beteiligung.

Schautag in Rehden

am 14. Dez. 2025

von 14-17 Uhr

Inh. Schonsteinfegermeister Harald Wulff · Marktstraße 7 · 49453 Rehden
Tel.: 0 54 46 -1293 · Mobil 0151-18427820 · E-Mail: info@rehdener-ofenstube.de

Öffnungszeiten: Mi. 15:00 - 18:00 Uhr
Do. 10:00 - 13:00 & 15:00 - 18:00 Uhr  · Fr. 10:00 - 13:00 & 15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:30 - 12:30Uhr 

Rehdener Ofenstube
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SoVD Twiehausen lädt
zur Weihnachtsfeier ein
Kaffeetrinken und gemeinsames Lieder singen
am 11. Dezember im Gasthaus Jobusch

Führung mit anschließendem Weihnachtspunsch
TID bietet historischen Rundgang durch das weihnachtliche Lemförde für den 9. und den
18. Dezember mit Anja Lücke an

Twiehausen / Niedermehnen. Der
SoVD Twiehausen lädt alle Mit-
glieder samt Partner und Freunde
zur Weihnachtsfeier in das Gast-
haus Jobusch ein.
Die Feier beginnt mit einem ge-
mütlichen Kaffeetrinken am Don-
nerstag, 11. Dezember, um 15 Uhr.

Im Anschluss werden Weihnachts-
lieder gesungen und Geschichten
vorgelesen.
Anmeldungen bis Sonntag, 7. De-
zember, bei Hermann Buschmann,
Telefon 05745/2258,
oder Luise Sporleder,
Telefon 05745/426.

Lemförde. Die Tourist Information
Dümmerland bietet am Dienstag,
9., und Donnerstag, 18. Dezem-
ber, jeweils um 17:30 Uhr eine
Führung mit anschließendem
Weihnachtspunsch durch Lemför-
de mit Anja Lücke an.
Auf dem historischen Rundgang
der vom Amtshof zur Synagoge
bis hin zur Oberschule führt, gibt
es viel über die Geschichte des
Fleckens zu erfahren.
In gut 1 bis 1,5 Stunden werden
Geschichten, Daten und histori-
sche Fotos präsentiert, die von
der spannenden Vergangenheit
des Ortes zeugen.
Besonders interessant sind Ge-
bäude wie die heutige Bücherei,
die ehemalige Synagoge oder das
sogenannte Doktorhaus.

Anschließend führt der Weg zur
ev. Kirche, die auch von innen be-
sichtigt werden kann. Nach wei-
teren Erzählungen und Stopps hat
Anja Lücke eine ganz persönliche
Geschichte parat. Zum Abschluss
besteht die Möglichkeit in gemüt-
licher Atmosphäre bei Schooti“s
am Feuertopf einen Glühwein oder
Punsch (je 4 Euro | Bratwurst 3,50
Euro) zu genießen.
Treffpunkt: Amtshof Lemförde,
Hauptstraße 80, 49459 Lemförde
Kosten Führung: Erw. 5 Euro / Kinder
2,50 Euro
Begrenzte Teilnehmerzahl! Eine
Anmeldung ist erforderlich bei der
Tourist Information Dümmerland,
Große Straße 76, 49459 Lem-
bruch, Tel. 05447-242 oder E-Mail
unter tid@duemmer.de
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Spielzeugbörse bei Driehaus Tannenbäume

Strohburg zum Spielen für Kinder, während die Eltern einkaufenStrohburg zum Spielen für Kinder, während die Eltern einkaufenStrohburg zum Spielen für Kinder, während die Eltern einkaufenStrohburg zum Spielen für Kinder, während die Eltern einkaufenStrohburg zum Spielen für Kinder, während die Eltern einkaufen

In diesem Jahr findet die Spiel-
zeugbörse auf dem Hof Driehaus
am zweiten Adventssonntag, den
07.12.2025 von 13 bis 18 Uhr statt.
Die Veranstalter bieten hier El-
tern und Kindern eine Gelegen-
heit, gebrauchtes, gut erhaltenes
Spielzeug in weihnachtlicher At-
mosphäre der Scheunen und Bau-
erndiele des Hofes anzubieten oder
selber zu kaufen. Eventuell noch ver-
fügbare Verkaufsplätze können un-
ter Tel./WhatsApp. 0176 / 60388971
angemeldet werden. Die Kinder
geben mit den vielfältigen

Beschäftigungsmöglichkeiten von
Strohburg über Kälber streicheln
bis zum Körnermaisbad den Takt
der Abreise vor, indem sie ja so
gar nicht nach Hause möchten.
Die Eltern können diese Gelegen-
heit nutzen, neben dem Besuch
des Spielzeugflohmarktes, sich
schon nach einen Weihnachts-
baum umzuschauen. Pommes,
Bratwurst und diverse Getränke
für das leibliche Wohl sind reichlich
vorhanden.
Am 13.+14.12. und 20.+21.12. von
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr findet der

überregional bekannte weihnacht-
liche Hofmarkt an seinem ange-
stammten Termin, dem 3. und 4.
Advent, statt. Eine Auswahl hand-
verlesener Aussteller, die ihre oft in
Handarbeit gefertigten Produkte
(Schönes, Nützliches und Leckeres)
zum Kauf anbieten, laden zu einem
wohlig gemütlichen Besuch ein.
Weihnachtsbäume können sowohl
selber gesägt als auch trocken und
überdacht ausgesucht werden.
Mehr Infos unter www.driehaus-
tannenbaeume.de oder tagesak-
tuell auf Facebook / Instagram

Bremer
Str. 42 Tel. 05471/ 3 33

www.kottmann-bekleidung.de

49163
Bohmte

Adventssamstage
9 -18 Uhr durchgehend

geöffnet!

E-Mail: michael@kottmann-bekleidung.de

Gemeinsame Einstimmung
auf die friedvolle Zeit
SoVD Oppenwehe / Dielingen lädt für den 14. Dezember zur
Weihnachtsfeier mit weihnachtlichen Klängen der Dümmermusikanten ein

Oppenwehe / Dielingen. Herzliche
Einladung an alle Mitglieder und
deren Partner aus Oppenwehe und
Dielingen zu unserer Weihnachtsfei-
er am 14. Dezember um 15 Uhr im

Moorhof / Huck. Bei Kaffee und Ku-
chen möchten wir euch mit den weih-
nachtlichen Klängen der Dümmer-
musikanten auf eine friedvolle Zeit
einstimmen. Anmeldungen bis zum

8. Dezember bei Annette Köllner,
Telefon 05773/1202, oder
Elisabeth Möller,
Telefon 8134, oder
E-Mail betty.moeller@web.de
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Weihnachtsfeier bei Herbert Winkelmann
SoVD Oppendorf lädt alle Mitglieder des Ortsvereins und auch alle neuen Mitglieder aus
den aufgelösten Ortsverbänden für den 13. Dezember herzlich ein

„DielSingers“
laden zum
Advents-
konzert
30-köpfiger Chor
präsentiert
musikalischen Start
am 7. Dezember in
der St. Marienkirche
Dielingen

Dielingen: Am zweiten Advent,
Sonntag, 7. Dezember, um 15 Uhr,
veranstalten die DielSingers ihr
traditionelles Adventskonzert in
der St. Marienkirche Dielingen.
Der rund 30-köpfige Chor hat sich
in diesem Jahr besonders inten-
siv vorbereitet und verbrachte
sogar ein komplettes Probenwo-
chenende am Alfsee, bei dem mu-
sikalische Feinarbeit und gemein-
sames Miteinander im Mittel-
punkt standen. Auch in diesem
Jahr begleitet der Posaunen-
chor Dielingen das stimmungs-
volle Konzert. Als besonderes
Highlight wirkt zudem der Kin-
derchor der Grundschule Lem-
förde mit mehreren Beiträgen
mit. Die DielSingers freuen sich
auf zahlreiche Besucher und
einen musikalischen Start in
die Weihnachtszeit.

Oppendorf. Der SoVD Oppendorf ver-
anstaltet am Samstag, 13. Dezem-
ber, von 15 Uhr an seine Weihnachts-
feier bei Herbert Winkelmann.
Mit musikalischer Unterhaltung
wollen sich die Mitglieder bei Kaf-
fee und Kuchen auf eine frohe,

besinnliche und vor allem friedli-
che Weihnachtszeit einstimmen.
Wie in jedem Jahr erfolgt die Ehrung
der diesjährigen Jubilare.
Es sind alle Mitglieder des Orts-
vereins Oppendorf und auch alle
neuen Mitglieder aus den aufge-

lösten Ortsverbänden herzlich
eingeladen.

Eine Anmeldung bis Samstag,
6. Dezember, bei Margret Hüb-
ner, Telefon 1282, oder allen an-
deren Vorstandmitgliedern.

Weihnachtliches
Sekt -Schlemmer-

am 24., 25. und 26.12. 2025
24,00 €  -  Bitte reservieren Sie vor

Täglich

• Frühstücksbuffet

• Nachmittags: 
Kaffee, 

hausgemachte

Torten & Kuchen
Fluffige Bubblewaffeln

mit heißen Kirschen 

und mehr, 
Glühwein und 

Kinderpunsch

Immer donnerstags

und sonntags :

Bergstraße 20 - 26 · 49152 Bad Essen
Tel. 054 72 - 9 39-0

ge Bubblewaffeln

heißen Kirschen

und mehr, 
Glühwein und 

Kinderpunsch

er donnerstags

nd sonntagsgg :
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Matjesbrötchen und Shantys
Kartenvorverkauf des SoVD Tonnenheide zum musikalisch-kulinarischen Nachmittag ist gestartet

Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.

Tonnenheide. Der SoVD Tonnen-
heide lädt für Sonntag, 22. Febru-
ar 2026, zu einem musikalisch-
kulinarischen Nachmittag ins
Gasthaus Rüter, Hahnenkamp 2
in Rahden, ein.
Unter dem Motto „Matjesbröt-
chen und Shantys“ erwartet die
Besucher ein stimmungsvoller
Nachmittag, der maritimes Flair
nach Ostwestfalen bringt. Für die
passende Atmosphäre sorgt der
weithin bekannte Bünder Shanty-
chor gemeinsam mit der Sailor-
Band.
Der Chor ist Teil der Marineka-
meradschaft von 1900 Bünde e. V.
und gilt als ältester Shantychor
Nordrhein-Westfalens. Seine Ur-
sprünge reichen bis zum 25. Janu-
ar 1967 zurück, als eine Gesangs-
gruppe der Bünder Marinejugend
den Grundstein für den ostwest-
fälischen Shanty-Gesang legte.
Seither hat der Chor mit zahlrei-
chen Auftritten im In- und Ausland
die Stadt Bünde weit über die
Region hinaus bekannt gemacht.
Mit einem breit gefächerten Re-
pertoire aus klassischen und mo-

dernen Shantys sowie weiteren
maritimen Liedern, die zwar nie
als Arbeitsgesänge dienten,
aber seit jeher bester Unter-
haltung bieten, verspricht das
Ensemble einen abwechslungs-
reichen Nachmittag.
Passend zum musikalischen Pro-
gramm dürfen sich die Gäste auf

frisch zubereitete Matjesbrötchen
freuen, die das maritime Thema
kulinarisch abrunden. Für Besu-
cherinnen und Besucher, die kei-
nen Fisch mögen, wird zudem
Platenkuchen angeboten.
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr,
Einlass ist ab 14.30 Uhr. Der Kar-
tenvorverkauf ist am 1. Dezember

gestartet. Im Vorverkauf sind Kar-
ten zum Preis von 14 Euro telefo-
nisch bei Karl-Heinz Tiemeier in
Espelkamp unter 0170 9445430
sowie bei Doris Bölk in Tonnen-
heide unter 05771 3322 erhältlich.
Zusätzlich ist ein Kartenversand
per E-Mail unter
k-htiemeier@web.de möglich.

Kostenloses Ausleihen in der Wehdemer Bücherei
Buchtipp von Daniela Butz: „Jacks wundersame Reise mit dem Weihnachtsschwein“ -
eine berührende Geschichte von J.K. Rowling über Freundschaft und Mut

Daniela Butz empfiehlt das Weih-Daniela Butz empfiehlt das Weih-Daniela Butz empfiehlt das Weih-Daniela Butz empfiehlt das Weih-Daniela Butz empfiehlt das Weih-
nachtsbuch von J.K. Rowling:nachtsbuch von J.K. Rowling:nachtsbuch von J.K. Rowling:nachtsbuch von J.K. Rowling:nachtsbuch von J.K. Rowling:
„Jacks wundersame Reise mit dem„Jacks wundersame Reise mit dem„Jacks wundersame Reise mit dem„Jacks wundersame Reise mit dem„Jacks wundersame Reise mit dem
Weihnachtsschwein“.Weihnachtsschwein“.Weihnachtsschwein“.Weihnachtsschwein“.Weihnachtsschwein“.

von Bestseller-Autorin J.K. Row-
ling mit Charme, Spannung und
ganz viel Magie“, macht Daniela
Butz Lust auf dieses Vorweihnachts-
buch. Eine Geschichte über ein mu-
tiges Kind, welches im Land der
Verlorenen Abenteuer erlebt und
neben Hoffnung und Kraft an das
Unmögliche glaubt und nicht auf-
gibt. Es geht darum in der Welt das
Schöne zu sehen und optimistisch
zu bleiben. Positive Werte zu ver-
folgen und an das Gute zu glauben.
Es geht um Angst, Mut, Loslas-
sen, Einstehen, Freundschaft und
Liebe und den Wert von Dingen
erkennen. Findet Jack Swein
wieder und kann er diese Welt
wieder verlassen? Was ist das
Wunder in der Heiligen Nacht?
Gibt es den Weihnachtsmann in
dieser Geschichte? Finden sie es
heraus und lassen sie sich klein
schrumpfen, um diese Welt mit

Kinderaugen zu entdecken.
Rowling erschafft eine Welt hin-
ter der so viel mehr steckt - Sozi-
alkritik, Sinn des Aussortierens,
Nachhaltigkeit, Wertschätzung
und Individualisierung - und wo
das Ganze trotzdem in einer wa-
gen Philosophie des Lesers ent-
deckt werden darf. Es lohnt sich
darüber mit Kindern aber auch
mit sich selbst ins Gespräch zu
kommen. Eine Weihnachtsge-
schichte mit dem großen Namen
der Autorin J.K.Rowling.
Das Das Das Das Das Ausleihen der Bücher sowieAusleihen der Bücher sowieAusleihen der Bücher sowieAusleihen der Bücher sowieAusleihen der Bücher sowie
die Registrierung sind kostenlos.die Registrierung sind kostenlos.die Registrierung sind kostenlos.die Registrierung sind kostenlos.die Registrierung sind kostenlos.
Die Die Die Die Die Ausleihfrist beträgt vier Ausleihfrist beträgt vier Ausleihfrist beträgt vier Ausleihfrist beträgt vier Ausleihfrist beträgt vier WWWWWo-o-o-o-o-
chen.chen.chen.chen.chen. „Eine  „Eine  „Eine  „Eine  „Eine VVVVVerlängerung ist abererlängerung ist abererlängerung ist abererlängerung ist abererlängerung ist aber
ganz einfach telefonisch oder perganz einfach telefonisch oder perganz einfach telefonisch oder perganz einfach telefonisch oder perganz einfach telefonisch oder per
E-Mail möglich“, macht DanielaE-Mail möglich“, macht DanielaE-Mail möglich“, macht DanielaE-Mail möglich“, macht DanielaE-Mail möglich“, macht Daniela
Butz deutlich. Die Bücherei imButz deutlich. Die Bücherei imButz deutlich. Die Bücherei imButz deutlich. Die Bücherei imButz deutlich. Die Bücherei im
Schulzentrum ist jeden Donners-Schulzentrum ist jeden Donners-Schulzentrum ist jeden Donners-Schulzentrum ist jeden Donners-Schulzentrum ist jeden Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr und Freitagtag von 15 bis 18 Uhr und Freitagtag von 15 bis 18 Uhr und Freitagtag von 15 bis 18 Uhr und Freitagtag von 15 bis 18 Uhr und Freitag
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.von 9 bis 12 Uhr geöffnet.von 9 bis 12 Uhr geöffnet.von 9 bis 12 Uhr geöffnet.von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

WEHDEM (hm). Daniela Butz hat
das Buch „Jacks wundersame Rei-
se mit dem Weihnachtsschwein“,

eine berührende Geschichte von
J.K. Rowling über wahre Freund-
schaft und den Mut, über sich
selbst hinauszuwachsen, gelesen.
„Es hat bezaubernde Bilder und
ist ideal zum Vor- und Selberle-
sen geeignet“, sagt sie. Das Buch
ist in der Wehdemer Gemeinde-
bücherei auszuleihen.
Das Buch handelt von Jack und
seinem geliebten Kuscheltier
Swein, die unzertrennlich sind. Doch
eines Tages passiert etwas Schreck-
liches und Swein geht verloren. Um
ihn zurückzugewinnen, muss Jack
ins Land der Verlorenen - einen
magischen Ort voller Überraschun-
gen und seltsamer Wesen. Dort
muss er sich vielen Gefahren stel-
len und wird am Ende vor die
größte Entscheidung seines Le-
bens gestellt - schließlich geht es
um seinen besten Freund!
„Ein herzerwärmendes Kinderbuch
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Vereinsmeister: Karl Meyer und Fiete Graumann
Junge Tennisspieler begeistern mit vollem Einsatz

Vereinsmeister im TC Stemweder Berg: Karl Meyer und Fiete Graumann.Vereinsmeister im TC Stemweder Berg: Karl Meyer und Fiete Graumann.Vereinsmeister im TC Stemweder Berg: Karl Meyer und Fiete Graumann.Vereinsmeister im TC Stemweder Berg: Karl Meyer und Fiete Graumann.Vereinsmeister im TC Stemweder Berg: Karl Meyer und Fiete Graumann.

WEHDEM (hm). Im Herbst hat der
Tennisclub (TC) Stemweder Berg
seine Vereinsmeisterschaften im
Jugendbereich ausgetragen. Neun
Jungen traten in den Altersklas-
sen U 10 und U12 gegeneinander
an und lieferten sich spannende
und faire Duelle.

In der U12-Kategorie wurde auf
dem normalen Einzeltennisfeld
mit Stage-1-Bällen gespielt. Der
Modus „Jeder gegen Jeden“ über
zwei Gewinnsätze forderte die
jungen Talente sowohl sportlich
als auch konditionell. Am Ende
blieb Fiete Graumann ungeschla-
gen und sicherte sich souverän
den Vereinsmeistertitel. Jannes
Ehlers erkämpfte sich Platz zwei,
gefolgt von Mats Detert auf dem
dritten Rang.

Die U10-Spieler traten auf dem
Midcourt mit Stage-2-Bällen an.
Auch hier wurde im Modus „Jeder
gegen Jeden“ gespielt, allerdings
über eine zeitlich begrenzte Spiel-
dauer. Mit drei Siegen und einem
unentschieden setzte sich Karl
Meyer durch und wurde Vereins-
meister der U10. Jannis Wessel

Die jüngsten Sportler im TC Stemweder Berg: (vorn, v.li.) Fiete Graumann, Karl Meyer, Mats Detert, MiloDie jüngsten Sportler im TC Stemweder Berg: (vorn, v.li.) Fiete Graumann, Karl Meyer, Mats Detert, MiloDie jüngsten Sportler im TC Stemweder Berg: (vorn, v.li.) Fiete Graumann, Karl Meyer, Mats Detert, MiloDie jüngsten Sportler im TC Stemweder Berg: (vorn, v.li.) Fiete Graumann, Karl Meyer, Mats Detert, MiloDie jüngsten Sportler im TC Stemweder Berg: (vorn, v.li.) Fiete Graumann, Karl Meyer, Mats Detert, Milo
Bergsieker, (hinten, v.li.) Yannis Wessel, Karl Aderholt, Jannes Ehlers, Leon Dünnemann (Trainer), JoschuaBergsieker, (hinten, v.li.) Yannis Wessel, Karl Aderholt, Jannes Ehlers, Leon Dünnemann (Trainer), JoschuaBergsieker, (hinten, v.li.) Yannis Wessel, Karl Aderholt, Jannes Ehlers, Leon Dünnemann (Trainer), JoschuaBergsieker, (hinten, v.li.) Yannis Wessel, Karl Aderholt, Jannes Ehlers, Leon Dünnemann (Trainer), JoschuaBergsieker, (hinten, v.li.) Yannis Wessel, Karl Aderholt, Jannes Ehlers, Leon Dünnemann (Trainer), Joschua
Nottbeck und Matteo Picksmeier.Nottbeck und Matteo Picksmeier.Nottbeck und Matteo Picksmeier.Nottbeck und Matteo Picksmeier.Nottbeck und Matteo Picksmeier.

erreichte den zweiten Platz,
knapp vor Joschua Notbeck, der
das Podium komplettierte.
Trotz teilweise windiger Wetter-

verhältnisse zeigten alle Teilneh-
mer vollen Einsatz und begeister-
ten mit bereits sehr gutem Tennis
für ihre Altersklasse. Der TC Stem-

weder Berg blickt damit auf eine
erfolgreiche Jugendmeisterschaft
zurück und viele Talente, die Lust
auf mehr machen.
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Lütgendörper Wintertied begeistert erneut
Kleinendorf feiert stimmungsvolles heimeliges Wintervergnügen

Mitglieder des Kleinendorfer Schützenvereins freuten sich auf einMitglieder des Kleinendorfer Schützenvereins freuten sich auf einMitglieder des Kleinendorfer Schützenvereins freuten sich auf einMitglieder des Kleinendorfer Schützenvereins freuten sich auf einMitglieder des Kleinendorfer Schützenvereins freuten sich auf ein
gelungenes Winterfest.gelungenes Winterfest.gelungenes Winterfest.gelungenes Winterfest.gelungenes Winterfest.

Die Landfrauen (v.li.) Elke Buschendorf, Renate Buchholz und AstridDie Landfrauen (v.li.) Elke Buschendorf, Renate Buchholz und AstridDie Landfrauen (v.li.) Elke Buschendorf, Renate Buchholz und AstridDie Landfrauen (v.li.) Elke Buschendorf, Renate Buchholz und AstridDie Landfrauen (v.li.) Elke Buschendorf, Renate Buchholz und Astrid
Höinghaus versorgten die Besucher mit Feuerzangenbowle undHöinghaus versorgten die Besucher mit Feuerzangenbowle undHöinghaus versorgten die Besucher mit Feuerzangenbowle undHöinghaus versorgten die Besucher mit Feuerzangenbowle undHöinghaus versorgten die Besucher mit Feuerzangenbowle und
selbstselbstselbstselbstselbstgebackenen Keksen.gebackenen Keksen.gebackenen Keksen.gebackenen Keksen.gebackenen Keksen.

Heike Fitz aus Levern freute sich über viele tolle Deko-Ideen von SabrinaHeike Fitz aus Levern freute sich über viele tolle Deko-Ideen von SabrinaHeike Fitz aus Levern freute sich über viele tolle Deko-Ideen von SabrinaHeike Fitz aus Levern freute sich über viele tolle Deko-Ideen von SabrinaHeike Fitz aus Levern freute sich über viele tolle Deko-Ideen von Sabrina
Monning (Fräulein Kunterbunt).Monning (Fräulein Kunterbunt).Monning (Fräulein Kunterbunt).Monning (Fräulein Kunterbunt).Monning (Fräulein Kunterbunt).

Viel Schönes galt es bei der „Lütgendörper Wintertied“ zu entdecken.Viel Schönes galt es bei der „Lütgendörper Wintertied“ zu entdecken.Viel Schönes galt es bei der „Lütgendörper Wintertied“ zu entdecken.Viel Schönes galt es bei der „Lütgendörper Wintertied“ zu entdecken.Viel Schönes galt es bei der „Lütgendörper Wintertied“ zu entdecken.
Andrea und Marina Ziegler freuten sich über gute Geschäfte und HelgaAndrea und Marina Ziegler freuten sich über gute Geschäfte und HelgaAndrea und Marina Ziegler freuten sich über gute Geschäfte und HelgaAndrea und Marina Ziegler freuten sich über gute Geschäfte und HelgaAndrea und Marina Ziegler freuten sich über gute Geschäfte und Helga
Fahrmeier freute sich über ein neues Tuch.Fahrmeier freute sich über ein neues Tuch.Fahrmeier freute sich über ein neues Tuch.Fahrmeier freute sich über ein neues Tuch.Fahrmeier freute sich über ein neues Tuch.

KLEINENDORF (hm). Es muss nicht
immer ein klassischer Weih-
nachtsmarkt sein, um in der dunk-
len Jahreszeit ein gemütliches
kleines Wintervergnügen auf die
Beine zu stellen. Das dachten sich
Thorsten Klein und Dirk Drechsler
von den Heimatfreunden schon im
zurückliegenden Jahr.
Und sie sollten Recht behalten:
die Premiere der „Lütgendörper
Wintertied“ war 2024 ein voller
Erfolg. Am Sonnabend ging das
winterliche Genussfest nun in die
zweite Runde und lockte erneut
zahlreiche Besucher auf das Ge-
lände rund um die und in die Gast-
stätte Schneiders am Museums-
hof. Nach anfänglichem Nieselre-
gen füllte sich das Budendorf ste-
tig mit dem besser werdenden
Wetter. Schnell herrschte reges
Treiben zwischen den Marktstän-
den, an denen regionale Ausstel-

ler und heimische Kunsthandwer-
ker ihre Werke präsentierten.
Schon im zurückliegenden Jahr
hatte sich Vivien Steffens (Schnei-
der) begeistert über die herzliche
Aufnahme in Kleinendorf gezeigt.
Auch diesmal hob sie die beson-
dere Atmosphäre des Gemein-
schaftsprojektes hervor. Ortsvor-
steher Thorsten Klein, einer der
treibenden Kräfte hinter der Win-
tertied, bedanke sich bei den vie-
len Helfern aus Vereinen und Ini-
tiativen, die das Fest erneut mög-
lich gemacht hatten.
„So etwas funktioniert nur, wenn
alle zusammen anpacken und ge-
nau das macht Kleinendorf aus“,
betonte er. Für das leibliche Wohl
war bestens gesorgt: fruchtiger
Punsch, frischgebackene Waffeln,
allerlei weihnachtliche Keksvari-
ationen und natürlich die belieb-
te Wildbratwurst der Jägerschaft

lockten zahlreiche Besucher an.
Landfrauen, Sozialverband, Schüt-
zenverein und das Schneiders-
Team sorgen gemeinsam für eine
abwechslungsreiche Auswahl die
kaum Wünsche offen ließ.
Wer auf der Suche nach dekorati-
ven Accessoires für die Winter-und
beginnende Adventszeit war, wur-
de zwischen Keramik, kunstvol-
len Stoffarbeiten, Gestrickten,
Gefilztem oder liebevoll gebun-
denen Weihnachtswichteln schnell
fündig. Viele Besucher nutzten die
günstigen Angebote, um die Ein-
kaufstaschen zu füllen. Die Rah-
dener Künstlergruppe Farbkleck-
se präsentierte außerdem einige
Arbeiten und ihren Kunstkalen-
der 2026. Heimische Kunst und
traditionelles Handwerk fanden so
auf natürliche Weise ihren Platz
im winterlichen Markttreiben.
Auch ohne Weihnachtsmusik wurde

es musikalisch äußerst abwechs-
lungsreich: der Spielmannszug
Kleinendorf, das Falcon Regiment,
die Essern Highlanders Pipeband
sowie die Jagdhornbläser vom
Eulenstieg sorgen für stimmungs-
volle Klänge. Für die kleinen Gäs-
te gab es ebenfalls viel zu entde-
cken Schminkengel Alwina verwan-
delte Kinder in fantasievolle Win-
terwesen und sogar Rudolph mit
der roten Nase schaute persön-
lich vorbei. Ein besonderes High-
light war erneut die Blaudruck-
Aktion vom Museumshof.
Die Organisatoren betonten, dass
die Wintertied keine Konkurrenz
zu den kommenden Weihnachts-
märkten darstelle. „Vielmehr geht
es darum, einfach Spaß daran zu
haben, etwas Schönes miteinander
zu teilen,“ so Thorsten Klein. Ein
Ansatz, der sich auch in diesem
Jahr als vollkommen richtig erwies.
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Tante Enso übertrifft Umsatzziel
Neue Sitzbank für die Dorfgemeinschaft Oppenwehe direkt vor dem Markt

Corinna Vahrenkamp und Sascha Schmidt freuen sich über einen Gutschein im Wert von 400 Euro für dasCorinna Vahrenkamp und Sascha Schmidt freuen sich über einen Gutschein im Wert von 400 Euro für dasCorinna Vahrenkamp und Sascha Schmidt freuen sich über einen Gutschein im Wert von 400 Euro für dasCorinna Vahrenkamp und Sascha Schmidt freuen sich über einen Gutschein im Wert von 400 Euro für dasCorinna Vahrenkamp und Sascha Schmidt freuen sich über einen Gutschein im Wert von 400 Euro für das
Wunschprojekt einer neuen Bank, den Viktor Fröscher (li.) mitgebracht hatte.Wunschprojekt einer neuen Bank, den Viktor Fröscher (li.) mitgebracht hatte.Wunschprojekt einer neuen Bank, den Viktor Fröscher (li.) mitgebracht hatte.Wunschprojekt einer neuen Bank, den Viktor Fröscher (li.) mitgebracht hatte.Wunschprojekt einer neuen Bank, den Viktor Fröscher (li.) mitgebracht hatte.

OPPENWEHE (hm). Große Freude
in Oppenwehe: der lokale Tante-
Enso-Markt hat sein Umsatzziel im
zweiten Quartal nicht nur erreicht,
sondern sogar überschritten. Wie
in allen Tante-Enso-Märkten gilt
auch hier: wird das vorgegebene
Umsatzziel innerhalb eines Quar-
tals erreicht, spendiert das Unter-
nehmen einen Gutschein im Wert
von 400 Euro für ein zuvor ausge-
wähltes Wunschprojekt im Ort.
In Oppenwehe hatte sich die Ge-
meinschaft für die Anschaffung ei-
ner runden Sitzbank direkt vor
dem Tante-Enso-Markt entschie-
den. Ein Begegnungsort, der das
Dorfleben bereichern soll. Dank
des tatkräftigen Einsatzes von
Sascha Schmidt, Florian Vahren-
kamp und den Verein „WIR in
Oppenwehe“ konnte das Projekt
realisiert werden.
Neben vielen helfenden Händen
trugen auch Spendengelder sowie
das Sponsoring von Tante Enso ent-
scheidend dazu bei, die eindrucks-
volle neue Bank anzuschaffen.
Regionalleiter Viktor Fröscher über-
reichte den Gutschein persönlich
und ließ dabei durchblicken, dass

Oppenwehe wohl bald erneut pro-
fitieren könnte: „Ich werde wohl
bald wieder einen Gutschein für
Oppenwehe vorbeibringen.“

Der Tante-Endo-Markt in Oppen-
wehe gehört zu den umsatzstärks-
ten Märkten der en so GmbH mit
Firmensitz in Bremen. Daher darf

die Dorfgemeinschaft optimistisch
sein - das nächste Wunschprojekt
dürfte nicht lange auf sich warten
lassen.

Jahreshauptversammlung mit Wahlen und Berichten
Mühlengruppe Oppenwehe lädt für den 12. Dezember zu Meier’s Deele ein -
Anmeldung zum Grünkohlessen erforderlich
Oppenwehe. Die Mühlengruppe Oppenwehe v. 1987 e.V. lädt alle ihre
Mitglieder und deren Partner zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 12. Dezember, in das Gasthaus Meiers Deele ein.
Die Versammlung mit Wahlen und Berichten beginnt um 19 Uhr. Da es

auch dieses Jahr Grünkohl zu essen gibt, ist eine Anmeldung erforder-
lich, die bis zum 10. Dezember ausschließlich bei Dirk Müller unter
Tel. 05773/1490 oder 0170/6177602 oder per Mail:
Dirka_Mueller_OW@t-online.de, abgegeben werden sollte.
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Ein Zuhause für vergessene Seelen
Das Paradies für Galgos und Esel in Niedermehnen

Tinka, Collin und Nine haben ihr Paradies bei Marike Egmond gefunden.Tinka, Collin und Nine haben ihr Paradies bei Marike Egmond gefunden.Tinka, Collin und Nine haben ihr Paradies bei Marike Egmond gefunden.Tinka, Collin und Nine haben ihr Paradies bei Marike Egmond gefunden.Tinka, Collin und Nine haben ihr Paradies bei Marike Egmond gefunden.

Galgo „Collin“ genießt das LebenGalgo „Collin“ genießt das LebenGalgo „Collin“ genießt das LebenGalgo „Collin“ genießt das LebenGalgo „Collin“ genießt das Leben
bei seiner Familie in Niedermehnen.bei seiner Familie in Niedermehnen.bei seiner Familie in Niedermehnen.bei seiner Familie in Niedermehnen.bei seiner Familie in Niedermehnen.

Janosch und Alfons fühlen sich wohlJanosch und Alfons fühlen sich wohlJanosch und Alfons fühlen sich wohlJanosch und Alfons fühlen sich wohlJanosch und Alfons fühlen sich wohl
in Niedermehnen.in Niedermehnen.in Niedermehnen.in Niedermehnen.in Niedermehnen.

„Hier darf gelebt werden!“, sagt Marike Egmond. Janosch und Alfons„Hier darf gelebt werden!“, sagt Marike Egmond. Janosch und Alfons„Hier darf gelebt werden!“, sagt Marike Egmond. Janosch und Alfons„Hier darf gelebt werden!“, sagt Marike Egmond. Janosch und Alfons„Hier darf gelebt werden!“, sagt Marike Egmond. Janosch und Alfons
bedienen sich in der Küche schon mal selbstständig.bedienen sich in der Küche schon mal selbstständig.bedienen sich in der Küche schon mal selbstständig.bedienen sich in der Küche schon mal selbstständig.bedienen sich in der Küche schon mal selbstständig.

NIEDERMEHNEN (hm). Die Fami-
lie Graaff Egmond hat ihr Herz vor
Jahren an die spanischen Galgos
verloren. Diese grazilen Windhun-
de werden in Spanien traditionell
für die Hasenjagd eingesetzt. Doch
jedes Jahr wenn die Jagdsaison
endet, beginnt für viele von ihnen
unfassbares Leid. Hunde die nicht
schnell genug, nicht gehorsam
oder schlicht nicht nützlich genug
sind, werden von ihren Besitzern
ausgesetzt, in Tötungsstationen
abgegeben oder auf grausamste
Weise eigenhändig entsorgt.
„Das ist eine stille Tragödie, die
kaum jemand kennt“, sagt Marike
Egmond. „Tausende Galgos verlie-
ren jedes Jahr ihr Leben, nur weil sie
nicht mehr „nützlich“ sind.“ Gemein-
sam mit einer Tierschutzorganisati-
on hilft die Familie, diesen Tieren
eine zweite Chance zu geben.
„Solange in Spanien die Jagd mit
Galgos erlaubt und ihr Leben als
reiner Nutzwert betrachtet wird,
wird sich das Leid kaum ändern“,
sagt Marike traurig. Sie hofft auf
strengere Gesetze, mehr Aufklä-
rung und auf Menschen die bereit
sind, einem dieser Hunde eine
zweite Chance zu geben.
Im beschaulichen Niedermehnen
in einem Haus mit großem Garten
erleben die Hunde jetzt das Para-
dies: Geborgenheit, Futter - und
zum ersten Mal Liebe. „Viele sind

traumatisiert, verängstigt oder
körperlich gezeichnet“, erklärt
Marike. „Sie müssen erst lernen,
dass eine streichelnde Hand
nichts Schlechtes bedeutet.“ Ge-
duld, Liebe und Routine sind der
Schlüssel, um das Vertrauen der
Tiere wiederzugewinnen.
„Diese Hunde haben alles verlo-
ren, was sie kannten und trotz-
dem schenken sie einem ihr Ver-
trauen. Das berührt uns jedes Mal
aufs Neue“, sagt Marike. Anfangs
seien sie misstrauisch, vorsichtig
und meistens voller Angst. „Aber
wenn sie dann zum ersten Mal
schwanzwedelnd auf uns zulau-
fen, wissen wir: jetzt beginnt ihr
neues Leben.“ Als sie ankamen
waren sie abgemagert und miss-
trauisch, jetzt liegen sie ent-
spannt auf dem Sofa, während
Marike sanft über ihre Köpfe
streicht. „Wenn ich sie so sehe,
weiß ich, dass sich jede Träne,
jeder Aufwand gelohnt hat.“
„Viele Menschen wissen gar nicht
was hinter dieser eleganten Ras-
se steckt“, erzählt Marike Eg-
mond, die gemeinsam mit ihrem
Mann Bouke Graaff Egmond
bereits mehrere Galgos aufge-
nommen hat. Wer einmal einen

Galgo erlebt hat, ist fasziniert:
diese Hunde sind nicht nur anmu-
tige Läufer, sondern auch sanfte
sensible Gefährten. Trotz ihres
schlanken, sportlichen Körpers lie-
ben sie das Kuscheln auf dem Sofa
fast genauso wie einen Sprint über
die Wiese. „Viele denken, Galgos
brauchen ständig Bewegung, aber
in Wirklichkeit sind sie richtige
Couch Potatoes“, lacht Marike.
Die neuesten Mitglieder der Fami-
lie heißen Janosch und Alfons: kei-
ne Galgos, sondern zwei Zwerg-
esel, die aus schlechter Haltung zu
Marike und Bouke kamen. Heute
haben sie eine große Weide, ei-
nen warmen Unterstand und jede

Menge Zuneigung. „Esel sind un-
glaublich soziale Tiere“, weiß Ma-
rike. „Sie sind neugierig, intelli-
gent und manchmal ein bisschen
stur - aber immer charmant.“
Jetzt ist im einen Hktar großen Are-
nal immer etwas los. Die Galgos
Collin und Nine sowie Podenco Tin-
ka rasen über die komplett einge-
zäunte Wiese, während Janosch und
Alfons neugierig zusehen. Drinnen
hört man es gelegentlich klappern.
Ein sicheres Zeichen, dass die Esel
mal wieder auf Futtermission sind.
„Wir nehmen das mit Humor“,
schmunzelt Marike. „Hier darf ge-
lebt werden. Hauptsache, niemand
kommt zu kurz!“
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Ehrenamtspreise für Mösemeyer und Struckmann
Gemeinde Stemwede und Gemeindesportverband würdigen engagierte Vereinsarbeit
WEHDEM (hm). Ein besonderes
Engagement im Verein muss ge-
sehen und gewürdigt werden. Da-
rin sind sich die Gemeinde Stem-
wede und der Gemeindesportver-
band seit Jahren einig. Beim fei-
erlichen Abend der Sportlerehrung
in der Begegnungsstätte Wehdem
am Freitag wurden deshalb erneut
zwei Menschen ausgezeichnet, die
sich in besonderer Weise für ihre
Sportvereine einsetzen.
Beide haben eines gemeinsam:
Sie erwarten keine Gegenleis-
tung, sondern motivieren, inspi-
rieren und halten das soziale
Miteinander im Vereinsleben le-
bendig. Mit dem Ehrenamtspreis
„Junges Ehrenamt“ wurde in die-
sem Jahr ein junger Vereins-
mensch geehrt, der sich mit au-
ßergewöhnlichem Engagement
einbringt.
Den Ehrenamtspreis „Junges Eh-
renamt“ erhielt Michelle Möse-
meyer, die seit ihrer Kindheit im
Verein aktiv ist. Sie ist heute eine
wichtige Stütze im Kinder-und Gi-
gantenturnen. Schon früh über-
nahm sie Verantwortung, bestand
die Übungsleiterprüfung und be-
geistert bis heute zahlreiche
Kinder mit ihrer herzlichen und
motivierenden Art. Auch außer-
halb des Trainings ist sie
jederzeit zur Stelle, ob bei Ver-
anstaltungen, Organisation oder
Vertretungen. Seit 2021 bringt
sie sich zudem im Vorstand ein
und gestaltet den Kinder-und
Jugendsport maßgeblich mit.

Michelle Mösemeyer und Werner Struckmann (Mitte) erhielten die Ehrenamtspreise. Es gratulierten DirkMichelle Mösemeyer und Werner Struckmann (Mitte) erhielten die Ehrenamtspreise. Es gratulierten DirkMichelle Mösemeyer und Werner Struckmann (Mitte) erhielten die Ehrenamtspreise. Es gratulierten DirkMichelle Mösemeyer und Werner Struckmann (Mitte) erhielten die Ehrenamtspreise. Es gratulierten DirkMichelle Mösemeyer und Werner Struckmann (Mitte) erhielten die Ehrenamtspreise. Es gratulierten Dirk
Flörke, Vorsitzender des Gemeindesportverbands (li.) und Lars Bunge (Ausschuss für Sport, Kultur FreizeitFlörke, Vorsitzender des Gemeindesportverbands (li.) und Lars Bunge (Ausschuss für Sport, Kultur FreizeitFlörke, Vorsitzender des Gemeindesportverbands (li.) und Lars Bunge (Ausschuss für Sport, Kultur FreizeitFlörke, Vorsitzender des Gemeindesportverbands (li.) und Lars Bunge (Ausschuss für Sport, Kultur FreizeitFlörke, Vorsitzender des Gemeindesportverbands (li.) und Lars Bunge (Ausschuss für Sport, Kultur Freizeit
und Mobilität im Rat der Gemeinde Stemwede)und Mobilität im Rat der Gemeinde Stemwede)und Mobilität im Rat der Gemeinde Stemwede)und Mobilität im Rat der Gemeinde Stemwede)und Mobilität im Rat der Gemeinde Stemwede)

 Im Bereich „Senioren-Ehrenamt“
prägt der diesjährige Preisträger
seit Jahrzehnten seinen Verein,
leitet Gruppen, organisiert Ver-
anstaltungen oder unterstützt das
Vereinsleben an unterschiedlichsten
Stellen.
Mit dem Ehrenamtspreis Lebens-
werk wurde Werner Struckmann
geehrt. Er ist seit 1968 Vereins-
mitglied, war 36 Jahre im Vor-
stand, davon 22 Jahre als erster
Vorsitzender. Er war erfolgreicher

Radballer, Mitorganisator zahlrei-
cher Meisterschaften und Turnie-
re und gründete wichtige Sparten
wie die Radsportgruppen und die
Radpolo-Abteilung. Bis heute ist
der als Übungsleiter, Betreuer
und Schiedsrichter aktiv und
gilt als verlässliches Vorbild im
Vereinsleben.
Mit ihrer Ausdauer, Zuverlässig-
keit und Leidenschaft sind beide
Vorbilder für jüngere Mitglieder
und tragen entscheidend dazu bei,

dass Sportangebote in Stemwede
vielfältig, lebendig und für alle
Generationen zugänglich bleiben.
Mit den Auszeichnungen würdig-
ten die Gemeinde Stemwede und
der Gemeindesportverband zwei
Menschen, die mit viel Herzblut
und unermüdlichem Einsatz ihren
Verein bereichern. Die Geehrten
erhielten im Rahmen der Veran-
staltung nicht nur Urkunden und
Anerkennung, sondern vor allem
lang anhaltenden Applaus.

Die Show-Akrobatikgruppe aus Bad Oeynhausen unterhielt in der PauseDie Show-Akrobatikgruppe aus Bad Oeynhausen unterhielt in der PauseDie Show-Akrobatikgruppe aus Bad Oeynhausen unterhielt in der PauseDie Show-Akrobatikgruppe aus Bad Oeynhausen unterhielt in der PauseDie Show-Akrobatikgruppe aus Bad Oeynhausen unterhielt in der Pause
die Gäste bei der Sportlerehrung.die Gäste bei der Sportlerehrung.die Gäste bei der Sportlerehrung.die Gäste bei der Sportlerehrung.die Gäste bei der Sportlerehrung.

Bezirks- und Verbandsminimeisterin Marie Röhling und Jens GroßeBezirks- und Verbandsminimeisterin Marie Röhling und Jens GroßeBezirks- und Verbandsminimeisterin Marie Röhling und Jens GroßeBezirks- und Verbandsminimeisterin Marie Röhling und Jens GroßeBezirks- und Verbandsminimeisterin Marie Röhling und Jens Große
(Vorsitzender des Kreissportverbandes) lieferten sich in der Pause bei(Vorsitzender des Kreissportverbandes) lieferten sich in der Pause bei(Vorsitzender des Kreissportverbandes) lieferten sich in der Pause bei(Vorsitzender des Kreissportverbandes) lieferten sich in der Pause bei(Vorsitzender des Kreissportverbandes) lieferten sich in der Pause bei
der Sportlerehrung ein großartiges Match im Tischtennis.der Sportlerehrung ein großartiges Match im Tischtennis.der Sportlerehrung ein großartiges Match im Tischtennis.der Sportlerehrung ein großartiges Match im Tischtennis.der Sportlerehrung ein großartiges Match im Tischtennis.
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Richie Arndt Band feat. Gregor Hilden: GREEN-ish
Winter-Blues 2025

Richie Arndt Band feat. Grogor HildenRichie Arndt Band feat. Grogor HildenRichie Arndt Band feat. Grogor HildenRichie Arndt Band feat. Grogor HildenRichie Arndt Band feat. Grogor Hilden

Für die Für die Für die Für die Für die Winterblues-KWinterblues-KWinterblues-KWinterblues-KWinterblues-Konzerte mitonzerte mitonzerte mitonzerte mitonzerte mit
seiner Band hat Richie seiner Band hat Richie seiner Band hat Richie seiner Band hat Richie seiner Band hat Richie Arndt mitArndt mitArndt mitArndt mitArndt mit
dem Gitarristen Gregor Hildendem Gitarristen Gregor Hildendem Gitarristen Gregor Hildendem Gitarristen Gregor Hildendem Gitarristen Gregor Hilden
wieder einen spannenden Gastwieder einen spannenden Gastwieder einen spannenden Gastwieder einen spannenden Gastwieder einen spannenden Gast
dabei. Zwei der bekanntesten Gi-dabei. Zwei der bekanntesten Gi-dabei. Zwei der bekanntesten Gi-dabei. Zwei der bekanntesten Gi-dabei. Zwei der bekanntesten Gi-
tarristen der deutschen Bluessze-tarristen der deutschen Bluessze-tarristen der deutschen Bluessze-tarristen der deutschen Bluessze-tarristen der deutschen Bluessze-
ne zelebrieren die Musik von Pe-ne zelebrieren die Musik von Pe-ne zelebrieren die Musik von Pe-ne zelebrieren die Musik von Pe-ne zelebrieren die Musik von Pe-
ter Green, dem sensiblen Genieter Green, dem sensiblen Genieter Green, dem sensiblen Genieter Green, dem sensiblen Genieter Green, dem sensiblen Genie
und Mitbegründer von „Fleet-und Mitbegründer von „Fleet-und Mitbegründer von „Fleet-und Mitbegründer von „Fleet-und Mitbegründer von „Fleet-
wood Mac“.wood Mac“.wood Mac“.wood Mac“.wood Mac“.     Auf Einladung desAuf Einladung desAuf Einladung desAuf Einladung desAuf Einladung des
JFK Stemwede stehen sie amJFK Stemwede stehen sie amJFK Stemwede stehen sie amJFK Stemwede stehen sie amJFK Stemwede stehen sie am
Sonntag den 14. Dezember umSonntag den 14. Dezember umSonntag den 14. Dezember umSonntag den 14. Dezember umSonntag den 14. Dezember um
19 Uhr auf der Bühne des im Life19 Uhr auf der Bühne des im Life19 Uhr auf der Bühne des im Life19 Uhr auf der Bühne des im Life19 Uhr auf der Bühne des im Life
House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.
Gregor Hilden und Richie Arndt
feiern Peter Green mit virtuosem
Gitarren-Blues. Mit beeindru-
ckender Klangvielfalt, Spielfreu-
de und tiefem Gespür für den
Blues interpretieren sie Greens
Klassiker auf ihre ganz persönli-
che Weise: mit großem Respekt
vor dem Original, aber auch mit
viel Raum für eigene Klangfarben,
Improvisationen und emotionaler
Tiefe. Klassiker wie „Albatross“,
„Oh Well“, „Man Of The World“
oder „Need Your Love So Bad“ und
„Slabo Day“ erscheinen in neuem
Licht. Dabei stehen vor allem die

Gitarren im Mittelpunkt: mal filig-
ran und gefühlvoll, mal kraftvoll
und rau - stets auf höchstem musi-
kalischen Niveau. Unterstützt von
einer eingespielten Rhythmus-

gruppe entsteht ein Konzerterleb-
nis zwischen Hommage und Neu-
schöpfung.
GREEN-ish ist eine musikalische
Verneigung vor einem der ganz

Großen - und gleichzeitig ein Ausdruck
lebendiger, zeitloser Blueskultur.
Karten gibt es im Vorverkauf unter
www.jfk-stemwede.de oder an der
Abendkasse.

Vortrag: „Ein Kurs in Wundern“
Birgit Herzog erläutert beim Gesundheitstreff Lemförde, wie man sein Denken liebevoller
ausrichten kann

In dem Vortrag von Birgit HerzogIn dem Vortrag von Birgit HerzogIn dem Vortrag von Birgit HerzogIn dem Vortrag von Birgit HerzogIn dem Vortrag von Birgit Herzog
(Foto), der sich auf das Werk „Ein(Foto), der sich auf das Werk „Ein(Foto), der sich auf das Werk „Ein(Foto), der sich auf das Werk „Ein(Foto), der sich auf das Werk „Ein
Kurs in Wundern“ bezieht, wirdKurs in Wundern“ bezieht, wirdKurs in Wundern“ bezieht, wirdKurs in Wundern“ bezieht, wirdKurs in Wundern“ bezieht, wird
erläutert, wie man sein Denkenerläutert, wie man sein Denkenerläutert, wie man sein Denkenerläutert, wie man sein Denkenerläutert, wie man sein Denken
liebevoller auf sich selbst und aufliebevoller auf sich selbst und aufliebevoller auf sich selbst und aufliebevoller auf sich selbst und aufliebevoller auf sich selbst und auf
das Umfeld ausrichten kann.das Umfeld ausrichten kann.das Umfeld ausrichten kann.das Umfeld ausrichten kann.das Umfeld ausrichten kann.

Lemförde. Der Gesundheitstreff
Lemförde lädt zu Mittwoch, 10. De-
zember, um 19 Uhr in den Ritters-
aal des Amtshofes, Hauptstraße 80
in Lemförde ein.

In dem Vortrag von Birgit Herzog
aus Damme, der sich auf das Werk
„Ein Kurs in Wundern“ bezieht,
wird erläutert, wie man sein Den-
ken liebevoller auf sich selbst und
auf das Umfeld ausrichten kann.
Es zeigt Möglichkeiten auf, wie
Wut, Zorn, Groll, Schmerzen, Lei-
den und Angriffsgedanken aufge-
löst und dadurch Liebe, Frieden,
Freude, innere Ruhe und Glück
bewusst gelebt werden können.
Alles beginnt bei den eigenen

Gedanken und dehnt sich dann
nach außen hin aus.
Als Gäste sind all diejenigen herz-
lich willkommen, die Interesse am
Thema haben.
Aus organisatorischen Gründen
bittet das Team um Anmeldung
bis zum 08. Dezember bei Anne Hop-
pe unter Telefon 05443/8130, Anne-
gret Jaquet-Nitschke unter Telefon
05443/8947 oder Karin Framke
unter Telefon 05443/1074.
Der Eintritt kostet 4 Euro pro Person.
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0157 58 76 1772 · info@gross-makler.de · gross-makler.de

Zweifamilienhaus in Bohmte Mitte
Attraktives Zweifamilienhaus mit Charme – Ihr neues Zuhause 
mit viel Platz wartet auf Sie ! Preis VB 390.000,– €, Provision 3 %

B, 94 ,82 kWh/(m2*a) Gas, 
Bj. 2002, E-Kl. C 

- Bj. 2002
- Grd. ca. 540 qm
- Wfl. ca. 175 qm
- Nf. ca. 82 qm
- vollunterkellert
- Balkon
- Kamin
- Einbauküche
- Terrasse überdacht
- Fußbodenheizung
- Spitzboden
- 6 Zimmer
- 3 Bäder
- Doppelgarage

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau
35

Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der sta-
bilsten Formen der Geldanlage
bewährt. Sie schützen nicht nur
vor Inflation, sondern entwickeln
sich in vielen Regionen auch par-
allel zur allgemeinen Preisstei-
gerung. Gerade in Zeiten schwan-
kender Finanzmärkte bietet Wohn-
eigentum die Möglichkeit, Sicher-
heit mit einer soliden Rendite zu
verbinden.
Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßi-
gen Mieteinnahmen und mögli-
chen Wertsteigerungen. Eine sorg-
fältige Kalkulation der Ausgaben
- von Kaufpreis und Nebenkosten
bis hin zu Rücklagen für Instand-
haltung - sorgt dafür, dass die
Anlage planbar und tragfähig
bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien
mit einer Nettomiete von vier bis
sechs Prozent des Kaufpreises
bieten gute Chancen auf eine

nachhaltige Rendite.
Lage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobi-
lien in Regionen mit wachsender
Bevölkerung, guter Infrastruktur
und lebendigem Arbeitsmarkt.
Dort lassen sich Wohnungen nicht
nur leichter vermieten, sie gewin-
nen auch langfristig an Wert. Wer
auf die richtige Lage setzt, schafft
damit die Grundlage für eine stabile
und lohnende Investition.
Ein BausteinEin BausteinEin BausteinEin BausteinEin Baustein
für die für die für die für die für die AltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen
sie sich auf lange Sicht. Wer mit
genügend Eigenkapital startet,
Rücklagen bildet und einen Anla-
gehorizont von zehn bis fünfzehn
Jahren einplant, schafft sich ein
Stück finanzielle Unabhängigkeit.
Damit sind Immobilien nicht nur
eine sichere Kapitalanlage, son-
dern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Alters-
vorsorge.
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Interesse? 
Dann schick uns Deine Bewerbung per E-Mail an 
Info@LMK-Kanzlei.de oder ruf einfach an, 
Herr Rechtsanwalt Meistermann ist gerne für Dich da!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
schnellstmöglich eine/n (m/w/d )

Rechtsanwaltsfachangestellte/n
in Voll-/ oder Teilzeit.

Dein PROFIL 
• Du hast eine abgeschlossene Ausbildung zur/m Rechts-
   anwaltsfachangestellte/n und weißt die Arbeit in einem 
   guten Team zu schätzen,
• auf Deine sorgfältige und freundliche Arbeitsweise ist 
   immer Verlass.

Dein künftiger JOB 
• Empfangsaufgaben, Terminvergabe, etc. 
• Bearbeitung der Posteingänge im Team, 
• Schreiben und Versenden von Schriftsätzen mittels 
   moderner Technik
• Forderungseinzug und Zwangsvollstreckung  
• etc.

Unser Angebot
• ein abwechslungsreicher Job, 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in einer Kanzlei,
   in der TEAMWORK großgeschrieben wird
• Dein Arbeitsplatz ist modern ausgestattet 
• Flexible Arbeitszeit  
• Weiterentwicklungsoptionen

Vördener Straße 10 | 49401 Damme | Tel.: 054 91 / 9760-0
www.LMK-Kanzlei.de | Mail: info@LMK-Kanzlei.de

Wir freuen uns auf Dich und die Zusammenarbeit
mit Dir in unserem Team!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Unterlagen sollten 
bis zum 17. Dezember 2025 bei der Gemeinde Bad Essen eingehen.

1/ 3

Die  sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt für die Besetzung 

einer Vollzeitstelle im „Fachdienst Umwelt, 

Planen und Bauen“ mit dem Aufgabenbereich 

 

ein neues Teammitglied mit einer abgeschlossenen Ausbildung als

Wir bieten Ihnen eine Beschäftigung im Angestelltenverhältnis nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) inkl. einer betrieblichen 

einer Jahressonderzahlung. Die Vergütung richtet sich nach EG 8 TVöD. 

Beschäftigung im Beamtenverhältnis möglich.

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

oder mit einer vergleichbaren

 (m/w/d) 

Beruf Bäcker: Wandel, Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat

Das Bäckerhandwerk gehört zu
den ältesten Berufen in Deutsch-
land. Doch die Branche befindet
sich seit Jahren im Wandel. Wäh-
rend früher kleine Familienbetrie-
be das Bild prägten, dominieren
heute zunehmend Großfilialisten
und industrielle Brotproduktion. In
den letzten zehn Jahren ist die
Zahl der handwerklichen Bäcke-
reien um rund 30 Prozent gesun-
ken. Gleichzeitig stieg der Umsatz
der gesamten Backwarenbranche
auf über 21 Milliarden Euro.
Gründe für diesen Strukturwan-
del sind unter anderem steigende
Energie- und Rohstoffpreise, ver-
änderte Konsumgewohnheiten

sowie der Fachkräftemangel.
Besonders kleinere Betriebe
kämpfen mit wirtschaftlichem
Druck und bürokratischen Anfor-
derungen. Dennoch bleibt das
Handwerk gefragt, nicht zuletzt
durch die wachsende Nachfrage
nach regionalen, nachhaltigen
und handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielsei-
tig und kreativ. Neben der Her-
stellung von Brot, Brötchen und
Feinbackwaren gehören auch die
Entwicklung neuer Rezepturen und
die Gestaltung von Torten und Spe-
zialgebäcken zum Alltag. Moder-
ne Bäckereien setzen zunehmend
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Büromanagement, Auftragsbearbeitung, Rechnungswesen
30-40 Stunden/Woche

Festanstellung

Genau Sie brauchen wir
zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

einen Verkaufsberater (m/w/d)

für unseren Kleingeräte-Shop. Auch Quereinsteiger
aus ähnlichen Berufen, Branchen und Tätigkeitsfeldern
sind bei uns willkommen!

für Land- und Baumaschinen

Schwagstorfer Str. 14 · 49163 Hunteburg · 05475/959890
www.luecke-schroeder.de   ·   info@luecke-schroeder.de

einen Verkaufsberater (m/w/d)

Für unsere Postfiliale suchen wir zu sofort einen freundlichen

Mitarbeiter m/w/d  
in Teilzeit bei flexibler Arbeitszeitgestaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Richard Grotemeier GmbH
Dietmar Emshoff · Hauptstraße 120 · 49448 Lemförde
Tel. (0 54 43) 99 55-0 · E-Mail: info@grotemeier.com

auf 602,- Euro-Basis
für allgemeine Bürotätigkeiten gesucht.
Schriftliche Bewerbung unter:
bewerbungen@gottlieb-reisen.de

auf alte Getreidesorten, vegane
Alternativen und innovative Back-
techniken.
Die Arbeit ist handwerklich ge-
prägt, erfordert Präzision, Team-
arbeit und ein gutes Gespür für
Qualität. Viele Bäcker schätzen die
greifbaren Ergebnisse ihrer Arbeit
und die direkte Rückmeldung
durch Kunden. Zudem bietet der
Beruf Raum für unternehmerische
Selbstverwirklichung, etwa durch
die Gründung einer eigenen Bä-
ckerei oder die Spezialisierung auf
bestimmte Produktlinien.

Ausbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und Stellenangebote
Die Ausbildung zum Bäcker dau-
ert in der Regel drei Jahre und
erfolgt dual, also im Betrieb und
in der Berufsschule. Voraussetzun-
gen sind meist ein Haupt- oder
Realschulabschluss sowie hand-
werkliches Geschick. Die Ausbil-
dung vermittelt Kenntnisse in Teig-
verarbeitung, Lebensmittelkunde,
Hygiene und Maschinenbedienung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem
auf der offiziellen Website des
Deutschen Bäckerhandwerks:
www.baeckerhandwerk.de.

Dort können Interessierte gezielt
nach Ausbildungsbetrieben, Prak-
tika oder offenen Stellen suchen.
Der Beruf des Bäckers ist ein
traditionsreiches Handwerk mit
Zukunft. Trotz wirtschaftlicher
Herausforderungen bietet er viel-
fältige Möglichkeiten zur per-
sönlichen und beruflichen Ent-
faltung. Wer Kreativität, hand-
werkliches Geschick und Freu-
de am Umgang mit Lebensmit-
teln mitbringt, findet im Bäcker-
beruf eine erfüllende Tätigkeit
mit echten Perspektiven.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit Halle
oder oder oder oder oder WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

mit Nebengebäude zu Kaufen oder
Mieten. Tel. 0152-24468411 oder
E-Mail: hedem@gmx.de
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Wir Feiern Geburtstag

Alle Augenoptik- und Hörakustik-Angebote sind auch in unserer Filiale in Espelkamp gültig.

95Jahre
Qualität aus  tradition

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

   auf Hörsystem-zuzahlungen2

   auf UHREN, Schmuck und Trauringe320%

  Brillenglas geschenkt11
Gleitsichtbrille + 
Gleitsichtsonnenbrille 2 für 1 ab 199€

1 Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 50 % Rabatt auf die UVP der Markengläser von Hoya und Zeiss. Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht 
übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbrillengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Angebot gültig 
bis 28.02.2026.

2 Ausgenommen gesetzliche Krankenkassengebühr. Aktion gültig bis 28.02.2026. 3 Aktion gültig bis 28.02.2026, ausgenommen Angebote und reduzierte Ware. Uhren und 
Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in Rahden an.

Samstag 06.12.2025 von 9.00 bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet
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